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Auf Schritt und Tritt
ein sicherer Begleiter
    Der Itzehoer Unfall-Schutz

Karl-Heinrich Albertsen

Michael Heidemann 

Michael Heidemann

 

Tel. 04843 204077

Viöl, Tel. 04843-205442

W.-O., Tel. 04847-8096813

 

Mikrozensus 2015: Das Statisti-
sche Amt für Hamburg und Schles-
wig-Holstein führt wie in jedem
Jahr auch 2015 im gesamten Bun-
desgebiet eine Erhebung über die
Bevölkerung und den Arbeitsmarkt
durch (Mikrozensus).
Alle vom Mikrozensus betroffenen
Haushalte erhalten ein Ankündi-
gungsschreiben des Statistischen
Amtes sowie eine Kurzinformation,
die über Zweck, Methode und
rechtliche Regelungen informiert. 

Datenschutz: In den Husumer Nachrichten vom 6. Januar 2015 wird in einem
Leitartikel unter der Überschrift „Daten von Bürgern bei Behörden nicht sicher“
informiert. Im Artikel ist die Rede von einem „laxen“ Umgang der Sachbear-
beiter mit Passwörtern. IT-Sicherheitskonzepte fehlen oder sind zum Teil ver-
altet (Beispiel: Kreis Nordfriesland – Dienstanweisungen aus 1997). Die Ver-
waltung bestätigt, dass der Datenschutz in der Amtsverwaltung Viöl einen sehr
hohen Stellenwert hat. Zeugnis ist das Datenschutz-Audit vom 31. August
2009 

Amtsvolkshochschule Viöl / Jubiläum Leiter: Leiter Gert Nissen ist am
1. Januar 2015 10 Jahre im Amt. Eine Ehrung wird bei der nächsten Kuratori-
umssitzung erfolgen. 

Unvermutete Prüfung der Finanzbuchhaltung Amt Viöl: Am 10. De-
zember 2014 wurde eine unvermutete Prüfung vorgenommen. Die stichpro-
benweise Kontrolle ergab keine Beanstandungen. 

Asylbewerber: Die zusätzliche neue voraussichtliche Quotenaufteilung für
2015 sieht wie folgt aus:
Amt Viöl – geschätzte Quote: 31
übererfüllte Quote 2014: 14
geschätzte erbleibende Quote Amt Viöl: 17
Dem Amt Viöl sind zum 29. Dezember 2014 sieben Syrer zugewiesen worden,
die in Wester-Ohrstedt untergebracht wurden. 
Die vom Diakonischen Werk einzustellende Kümmerin für den Funktionsraum
4 (Ämter Viöl und Nordsee-Treene sowie Stadt Husum) wird voraussichtlich
am 1. Februar 2015 ihren Dienst aufnehmen.

Pilotprojekt gegen Katzenelend in Schleswig-Holstein: Im Rahmen
des Pilotprojektes rufen Kommunen, Land, Tierschutzverbände und Tierärzte-
schaft gemeinsam zur Kastration von Katzen auf. 
In drei Aktionszeiträumen bis zum Herbst 2015 soll die Kastration von Katzen
in Schleswig-Holstein vorangetrieben und finanziell unterstützt werden.
Der nächste Kastrationszeitraum, der gefördert wird, ist vom 15. Februar bis
31. März 2015. Katzenhalter melden sich bitte beim Tierarzt.
Die Kosten für die Katzenkastration für Hartz-IV-Empfänger werden komplett
aus dem Fonds finanziert. Gleiches gilt für verwilderte Katzen, die von Tier-
schützern zu den Tierärzten gebracht werden.

Amtsvorsteher Thomas Hansen berichtet aus der Amtsverwaltung…
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Amt Viöl - Westerende 41 - 25884 Viöl
Tel.: 04843 2090-0, Fax: 04843 2090 70
E-Mail: info@amt-vioel.de" info@amt-vioel.de, Homepage: www.amt-vioel.de

Öffnungszeiten:
montags bis freitags 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr, dienstags 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr,
donnerstags 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr sowie gerne auch nach Vereinbarung

Telefon- und E-Mail-Verzeichnis der Beschäftigten / Gleichstellungsbeauftragten beim Amt Viöl

Mitarbeiter                                          Abteilung                             Telefondurchwahl            eMail
                                                                                                        0 48 43 / 20 90 -

Brummund, Willi                               Hauptamt                                                  - 18            willi.brummund@amt-vioel.de
Carstensen, Gerd                              Leitender                                                   - 21            gerd.carstensen@amt-vioel.de
                                                           Verwaltungsbeamter                                                   
Caspersen, Carmen                          Bürgerbüro und Standesamt                    - 11            carmen.caspersen@amt-vioel.de
Christiansen-Hansen, Ina                 Hauptamt                                                  - 25            ina.christiansen-h@amt-vioel.de
Engel, Marion                                    Sekretariat                                                 - 23            marion.engel@amt-vioel.de
Fischer, Monika                                Amtskasse                                                - 37            monika.fischer@amt-vioel.de
Hansen, Gabriele                              Bauamt                                                     - 27            gaby.hansen@amt-vioel.de
Hansen, Karen                                  Sekretariat                                                 - 23            karen.hansen@amt-vioel.de
Heinsen, Uwe                                    Bauamt                                                     - 26            uwe.heinsen@amt-vioel.de
Hellmann-Tauber, Ute                      Hauptamt                                                  - 22            ute.hellmann-tauber@amt-vioel.de
Hurst, Martin                                     Ordnungsamt                                            - 16            martin.hurst@amt-vioel.de
Klein, Alexander                               Bürgerbüro                                               - 12            alexander.klein1@amt-vioel.de
Linau, Uwe                                        Kämmerei                                                 - 31            uwe.linau@amt-vioel.de
Matthiesen, Birte                              Hauptamt                                                  - 19            birte.matthiesen@amt-vioel.de
Möhrke, Matthias                              Kämmerei                                                 - 32            matthias.moehrke@amt-vioel.de
Nommensen, Mareike                      Bürgerbüro und Wohngeld                       - 13            mareike.nommensen@amt-vioel.de
Paulsen, Doris                                  Amtskasse                                                - 38            doris.paulsen@amt-vioel.de
Phillips, Marion                                Kämmerei                                                 - 24            marion.phillips@amt-vioel.de
Rein, Renate                                     Kämmerei                                                 - 33            renate.rein@amt-vioel.de
Sellier, Marion                                  ehrenamtl.                                   04843-2166            marion.sellier@t-online.de
                                                           Gleichstellungsbeauftragte                                          
Wittmann, Bente                               Kämmerei                                                 - 35            bente.wittmann@amt-vioel.de

Adressänderungen in der Kfz-Zulassungsbescheinigung
Seit 1. Januar 2012 hat das Amt Viöl vom Kreis NF die Aufgabe zur Änderung
von Angaben zum Halter ohne Halter- und Kennzeichenwechsel nach Umzug
im Krs. NF übernommen. 
Im Bürgerbüro sind im Jahre 2014 insgesamt 128 Änderungen in Kfz-Zulas-
sungsbescheinigungen durchgeführt worden.
Das Amt Viöl erhebt eine Gebühr in Höhe von 10,20 Euro.
An das Kraftfahrtbundesamt sind 0,50 € / je Fall abzuführen.

Kämmerer Uwe Linau
Uwe Linau, Kämmerer und stellv. LVB, beendet zum 30. Juni 2015 dann nach
fast 45 Jahren in der Amtsverwaltung Viöl seinen aktiven Dienst. Unser „Mann
der Finanzen“ für die 13 amtsangehörigen Gemeinden, 8 Wasser- und Boden-
verbände, den Schulverband Viöl sowie das Amt Viöl möchte dann nicht mehr
täglich mit dem Fahrrad in die Verwaltung fahren. Der Amtsausschuss plant
die Verabschiedung im Rahmen einer öffentlichen Sitzung des Amtsausschus-
ses für den 11. Juni 2015. Zum Nachfolger hat der Amtsausschuss den bis-
herigen stellvertretenden Kämmerer Matthias Möhrke, Viöl, bestimmt. 

Amtsverwaltungsgebäude 2020: In direkten Gesprächen mit dem Innen-
ministerium sowie den Polizeidienststellen Flensburg, Husum und Viöl werden
die Details für eine Integration der Pol.-station Viöl in einem Verwaltungsanbau
erörtert. Konkrete Ergebnisse werden Ende Januar erwartet.

Schnelles Internet
Am 18. Dezember 2014 sind die ersten Anschlüsse an das neue Glasfasernetz
(Schnelles Internet) in der Gemeinde Sollwitt in Betrieb genommen worden.
Nachdem jetzt auch in der Gemeinde Behrendorf die Finanzierung durch den
2. Bürgerwindpark durch eine Kooperationsvereinbarung mit der Bürger Breit-
bandNetzGesellschaft, Husum, sichergestellt werden konnte läuft jetzt das Ver-
fahren zur Bestätigung der Anschlussquote von 68 v.H.
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Nachstehend veröffentlichen wir Paare aus dem Amtsbereich, die kürzlich
geheiratet haben. Wir wünschen den Ehepaaren alles Gute für ihre gemein-
same Zukunft!

Kevin & Melissa Christiansen, geb. Radtke, Norstedt
05.12.2014

Von einem der schönsten Tage im Leben…

Immer wieder wenden sich hilfsbereite Bürger an das Ordnungsamt mit
dem Angebot, Möbel oder Kleidung für Flüchtlinge spenden zu wollen. Das
Amt Viöl freut sich sehr über die Hilfsbereitschaft der Menschen in der Re-
gion! 
Im Amt Viöl wird jedoch aus räumlichen und personellen Gründen kein ei-
genes Möbellager vorgehalten. Wenn Sie gebrauchte Möbel spenden wol-
len, wenden Sie sich bitte an eine der beiden folgenden Einrichtungen:
3 G Möbellager (Neue Arbeit Nord), Eichweberstraße 2, 25821 Bredstedt
Tel.: 04671-943 02 24
3 G Möbel (Diakonie), Hinter der Neustadt 70-72, 25813 Husum
Tel.: 04841-904 06 26
Beide Einrichtungen holen erhaltene, brauchbare Möbel bei Ihnen zu Hause
ab und geben sie dann an Bedürftige aus. Auch Elektrogeräte wie Herde,
Waschmaschinen oder Kühlschränke werden immer benötigt! Das Ord-

nungsamt Viöl greift auf diese beiden Einrichtungen zurück, wenn Woh-
nungen für Asylbewerber von uns eingerichtet werden.
Beide Einrichtungen beschäftigen übrigens Langzeitarbeitslose, um ihnen
Beschäftigung und Perspektive für den Arbeitsmarkt zu vermitteln.
Wenn Sie brauchbare Bekleidung spenden möchten, so wenden Sie sich
bitte an das DRK in Husum, Industriestraße 9, Tel. 04841-96 68 0. Denken
Sie bitte besonders an Winterbekleidung, die gerade jetzt von Flüchtlingen
benötigt wird.
Das Ordnungsamt sucht weiterhin geeigneten Wohnraum für Asylbewerber,
insbesondere in Orten mit guter Infrastruktur wie Einkaufsmöglichkeiten,
Ärzten, Apotheken, Schulen und Busanbindung. Wenn Sie Wohnraum an
das Amt Viöl vermieten möchten, wenden Sie sich bitte an das Ordnungs-
amt, Herrn Hurst, unter Tel.: 04843-209016.

Hilfe für Flüchtlinge

Das Amt Viöl beschreitet zusammen mit der Stadt Husum und dem Amt
Nordsee-Treene neue Wege bei der Integration von Flüchtlingen. Über die
Diakonie in Husum wurde nun mit Frau Urte Andresen eine hauptamtliche
Kraft eingestellt, die die Arbeit von vielen ehrenamtlichen Helfern koordi-
nieren und Netzwerke knüpfen wird. Frau Andresen ist u.a. Mitbegründerin
des Bündnisses „Fremde brauchen Freunde“. Es sollen Sprachkurse für
Flüchtlinge organisiert werden, denn Sprache ist der Schlüssel zur Inte-

gration. Auch ist ein Runder Tisch für Flüchtlinge geplant, um ein gegen-
seitiges Kennenlernen zu ermöglichen und Kontaktmöglichkeiten für die
Flüchtlinge zu den ehrenamtlichen Helfern zu schaffen. Ein erstes Treffen
ist im Februar geplant. Die beiden Kirchengemeinden Viöl und Schwesing
bringen sich über ihre Kirchengemeinderatsmitglieder und die Bereitstel-
lung von Räumlichkeiten in die Arbeit ein. Weitere Interessierte können sich
beim Ordnungsamt, Herrn Hurst unter 04843-209016 melden.

Ehrenamtliche Betreuung von Asylbewerbern

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wir möchten Sie darauf hinweisen, dass ab
dem 1. Januar 2015 ein Verwarngeld bei Verstoß gegen § 1 Personalausweis-
gesetz (PAuswG) erhoben wird.
Jeder Deutsche ab dem 16. Lebendjahr ist zum Besitz eines gültigen Ausweis-
dokumentes nach § 1 PAuswG verpflichtet.
Ordnungswidrig handelt, wer nach § 32 PAuswG entgegen § 1 PAuswG einen
Ausweis nicht besitzt oder nach § 9 PAuswG einen dort genannten Antrag nicht
oder nicht rechtzeitig stellt. Das Verwarngeld wird ab dem sechsten Monat
nach Ablauf des Dokumentes erhoben. Nach Ende des zwölften Monats wird
ein Bußgeldverfahren eingeleitet. Grundsätzlich werden die Bürger schriftlich
durch die Passbehörde an die Beantragung eines neuen Personalausweises
erinnert. Bitte achten Sie zusätzlich selbst auf die Gültigkeit Ihrer Dokumente
und entgehen Sie dadurch Komplikationen bei z. B. Polizeikontrollen, Urlaubs-
reisen, Bankgeschäften oder Vertragsabschlüssen.
Für die Beantragung eines Personalausweises benötigen Sie:
- ein biometrisches Passbild
- Ihren vorhandenen Personalausweis bzw. Reisepass als Ausweisdokument
Die Gebühr für den Personalausweis beträgt bis zum 24. Lebensjahr 22,80 €
(Gültigkeit 6 Jahre) und ab dem 24. Lebensjahr 28,80 € (Gültigkeit 10 Jahre).
Diese Gebühr ist bei Beantragung bar zu entrichten.

Es besteht die Möglichkeit von der Ausweispflicht befreit zu werden. Dies gilt
für Personen, für die ein Betreuer bestellt ist und die voraussichtlich dauerhaft
in einem Pflegeheim oder einer ähnlichen Einrichtung untergebracht sind oder
die sich wegen einer dauerhaften Behinderung nicht alleine in der Öffentlichkeit
bewegen können. Anträge zur Befreiung von der Ausweispflicht erhalten Sie
im Bürgerbüro des Amtes Viöl.                                                 Ihr Bürgerbüro

Das Bürgerbüro informiert
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8 Tg. Kolberg – Kurreise
28.02.–07.03.15 HP € 385,–
5 Tg. Hirschberg
04.03.– 08.03.15 HP € 189,–
5 Tg. Sauerland
04.03.– 08.03.15 HP € 425,–
10 Tg. Kvarner Bucht
06.03., 27.03., 17.4.15 HP € 465,–
5 Tg. Bayerischer Wald
08.03., 15.03., 22.03.15 AI € 325,–
5 Tg. Pommersche Ostseeküste
14.03., 24.03.15 HP € 169,–
5 Tg. Riesengebirge
15.03., 25.03.15 HP € 169,–
5 Tg. Erzgebirge
16.03., 12.04., 22.04.15 HP € 149,–

5 Tg. Posen
18.03., 22.04.15 HP € 225,–
8 Tg. Gardasee
22.03., 27.03.15 HP € 425,–
10 Tg. Nizza – Monaco – Toskana
24.03.–02.04.15 HP € 675,–
7 Tg. Budapest
26.03.–01.04.15 HP € 475,–
6 Tg. Mosel
28.03.–02.04.15 HP € 395,–
7 Tg. Hohe Tatra
31.03.–06.04.15 HP € 325,–
6 Tg. Erzgebirge
02.04.–07.04.15 HP € 175,–
4 Tg. Leipzig – Burgenland
03.04.–06.04.15 HP € 325,–

GmbH & Co. KG



Die Anzeige, Aufbewahrung und Herausgabe von Fundsachen richtet sich
nach den §§ 965 ff. Bürgerliches Gesetzbuch. Im Amt Viöl wurden folgende
Fundsachen abgegeben:
4 Damenfahrräder in blau, lila, hellgrün und schwarz
Jugendfahrrad in blau
Dauerkarte (Flensburg-Handewitt)
diverse Schlüsselbunde
einige Autoschlüssel
Handys  
50 bunte Handtaschen
Federtasche
diverse Ringe, Halskette
Rucksack, Handtasche

Aktuelles aus dem Fundbüro!
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Um Wartezeiten und Schriftverkehr bei der Verlängerung von Jagdscheinen
im Monat März zu vermeiden, bietet die Kreisverwaltung Nordfriesland als
Bürgerservice nachstehende Außentermine zur Jagdscheinverlängerung an.
Gegen Vorlage eines ausgefüllten und unterschriebenen Antrags auf Ertei-
lung eines Jagdscheines, des Jagdscheines, des Nachweises über die ab-
geschlossene Jagdhaftpflichtversicherung und Zahlung der Gebühr (für 1
Jagdjahr = 70,00 €, für 2 Jagdjahre = 115,00 € und für 3 Jagdjahre =

155,00 € / zahlbar in bar oder mit EC-Cash) wird die Möglichkeit zur Jagd-
scheinverlängerung gegeben.
Amt Viöl: 5. März 2015 von 15.00 – 17.00 Uhr 
25884 Viöl, Westerende 41 (Amtsverwaltung)
Ihr Ansprechpartner für die Jagdscheinverlängerungen beim Kreis Nord-
friesland ist: Frau Marion Petersen-Klopfer, 04841 / 67 - 267

Außentermine Jagdscheinverlängerung Kreis Nordfriesland

In Schleswig-Holstein gibt es heute 22 AktivRegionen. Das Amt Viöl ist
seit 2008 Mitglied der AktivRegion Eider-Treene-Sorge (ETS). Für die För-
derperiode 2014 bis 2020 hat der Amtsausschuss des Amtes Viöl beschlos-
sen Teil der Gebietskulisse der LAG Aktiv-Region ETS zu werden. 
Unter anderem ist die Förderung privater Projekte über das Förderinstru-
ment AktivRegion möglich. Die Förderung erfolgt dann über einen so ge-
nannten Regionalfonds. Das Land Schleswig-Holstein stellt jeder AktivRe-
gion maximal 120.000 € Landesmittel (6 Jahrestranchen à 20.000 €) für
die Förderperiode 2015 bis 2020 zur Verfügung. 

Weitere Informationen finden Sie unter folgendem Link:
http://www.eider-treene-sorge.de/de/aktivregionen/aktivregion-eider-tree-
ne-sorge_2014-2020/entwicklungsstrategie.php
Bei Ideen und Fragen wenden Sie sich bitte an Hauke Klünder, Projekt- und
Regionalentwicklung, AktivRegion Eider-Treene-Sorge, Tel.: 04333 - 99 24
94, E-Mail: kluender@eider-treene-sorge.de

Ina Christiansen-Hansen

Fördermittel für private Investitionen im Amtsbereich Viöl

Am 1. Januar 2015 ist
Gaby Hansen aus Viöl-
Ackebroe 15 Jahre
beim Amt Viöl als Bau-
zeichnerin beschäftigt.
Gaby Hansen hat ihre
dreijährige Ausbildung
zur Bauzeichnerin beim
Kreis Nordfriesland in
Husum absolviert. Da-
nach hat sie über viele

Jahre in verschiedenen Architekturbüros gearbeitet, bevor sie zum 1. Januar
2000 die Arbeit im technischen Verwaltungsdienst des Bauamtes im Amt
Viöl angefangen hat.Seit 15 Jahren erledigt Gaby Hansen zusammen mit
Bau-Ing. Heinsen alle anfallenden Arbeiten einer technischen Fachabteilung

von der Planung bis zur Ausführung unterschiedlicher Objekte im Hoch-
und Tiefbau, sowie der Abwasserbeseitigung in den 13 Gemeinden und der
Unterhaltungsarbeiten der Schulen im Amtsgebiet. Dazu gehört die zeich-
nerische Darstellung von Entwässerungskonzepten ebenso wie der Bau ei-
nes Boule-Platzes mit seinen Gebäuden. Besonders sorgfältig wird das Ka-
nalkataster für das Schmutz- und Regenwassersystem von Gaby Hansen
gepflegt. Mit Akribie wird die Aufzeichnung und Auswertung der Energie-
verbräuche der öffentlichen Liegenschaften im Easywatt-Energiearbeitskreis
bearbeitet. Gaby Hansen ist als stellvertretende System-Koordinatorin für
den reibungslosen EDV-Betreib in der Amtsverwaltung mitverantwortlich.
Alle Aufgaben und besonders neue Herausforderungen werden von ihr äu-
ßerst gewissenhaft und sehr zuverlässig gemeistert.Amtsvorsteher Thomas
Hansen und die Kollegen des Amtes Viöl gratulieren Gaby zu dem Jubiläum
und wünschen ihr noch viele gesunde, zufriedene Arbeitsjahre in der Amts-
verwaltung Viöl.

Dienstjubiläum – 15 Jahre Amt Viöl
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Anzeigen- und
Redaktionsschluss

für die nächste Ausgabe
ist der 1. März 2015.

Mit einem neuen Termin will der Handels- und Gewerbeverein Viöl den tra-
ditionellen Bauernmarkt familienfreundlicher gestalten. „Der Bauernmarkt
in Viöl soll wieder ein Event für die ganze Familie sein“, so der 1. Vorsit-
zende Christian Zehle. Nachdem es in den Vorjahren vermehrt zu Proble-
men durch übermäßigen Alkoholkonsum am Himmelfahrtstag gekommen
ist, hatte sich der Vorstand des Vereins und die Gemeinde Viöl dazu ent-
schieden, auf einen anderen Termin auszuweichen. Der HGV Viöl wählte
daher den Sonntag vor Himmelfahrt und möchte damit vor allem auch Fa-
milien mit Kindern wieder die Möglichkeit bieten, einen unvergesslichen

Tag in Viöl zu verbringen. Das Programm von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
sieht neben der traditionellen Rinder- und Pferdeschau auch eine Vielzahl
von Kunsthandwerkern oder auch Darbietungen aus fast schon vergessenen
Handwerkskünsten, wie die Weberei oder Wollspinnerei, vor. Umrahmt wird
das Programm von anderen Ausstellern, die ihre Produkte in diesem Jahr
ebenfalls wieder anbieten. „Die Vorbereitungen laufen derzeit auf Hochtou-
ren, aber wir bekommen 2015 einen knuffigen Bauernmarkt!“, so Marga
Erichsen, die als Hauptorganisatorin die Fäden zusammenführt. 

Bauernmarkt Viöl am 10. Mai - die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren

… to Sündag, de 15. Februar 2015, nahmiddags, Klock twee, na Friedens-
burg in Löwenstedt.

Wat deiht sick in Viöl un in`t Amt?

Dat wüllt wi weeten und doröber schnacken mit:

Karsten Jasper, de Baas vun de „Eider-Treene-Sorge-GmbH.,  
över Opgaben vun de ETS GmbH und deTohooparbeit mit de Gemeenden

Klaus Henningsen, Stellvertr. Bürgermeister vun Viöl,
över Opgaben, de Viöl als „Zentraler Ort“ hett und över de widere
Entwicklung ton Bispeel, wodennich schall sick de Ortskern entwickeln?

Ina Christiansen-Hansen, „Gemeendekümmerin“ in Haselund.
Vun ehr wüllt wi wat weeten över ehr Opgoov as Gemeendekümmerin
und över dat Projekt „Bürgerbus“.

Thomas Hansen, Amtmann vun`t Amt Viöl.
Wat ward dorför dohn, dat ok wiederhen Lüüd in de Dörper vun uns Amt
leben möögt? Ton Bispeel: Breetbandversorgung, Ünnerholung vun
Straten und Schwimmbäder. Und wodennich kann dat in`t Amt mit de
Kroogen wieder gohn?

Marion Petersen, KInnergoornleiterin ut Langenhorn, se schnackt hier för
dat „E.v.Kindertagesstättenwerk“ Nordfriesland in Breklum.
Vun ehr wüllt wi weten, wo wichtig dat is, dat de Gemeenden
„Kinnerkrippen“ all för Kinner aff 1 Johr inrichten.

Edith Carstensen, Bürgermeistersch vun Ahrenviöl.
Se schall uns vertelln, wat de „Kitas“ de Gemeenden kosten und
wodennich dat betohlt warrn schall. 

Anfangen doon wi mit een gemeensame Kaffeetafel. För de musikalische
Deel sorgen de „Geestgitarren“. Bitte
anmelln bit to de 09. Februar bi: Uwe
Clausen, Tel: 04843/1665 jem könnt
gern op dat Band schnacken 
Kostenbidrag för Kaffee und Koken
9 €. Gäste sind hartlich willkomen.

De Plattdüütsche Vereen ladet in to een…

Bitte keine entwertete Briefmarke in den Papierkorb! Die Betheler Anstalten
sammeln diese Briefmarken und verkaufen sie an Sammler. Der Erlös
kommt den behinderten Menschen zugute. Sie können Ihre Briefmarken im
Sekretariat der Amtsverwaltung Viöl, Zimmer 12, abgeben.

Briefmarken für Bethel

Die Geestbühne wünscht allen Lesern  ein gesundes und friedliches neues
Jahr. Wir berichteten ja schon, in der letzten Ausgabe des Amtsblattes,
das  unser neues Stück im März auf die Bühne kommt. Unser  Aufführungs-
ort ist das Lorenz-Jensen-Haus in Viöl (Pastorat).
Wir haben 5 Aufführungstermine. Samstag (Premiere)  den 21.März um

20.00 Uhr, Sonntag den 22.März um 15.00 Uhr, Dienstag d.24.März um
20.00 Uhr, Samstag d.28. März und Sonntag d.29.März um 15.00 Uhr. An
den Sonntagen bieten wir Kaffee und Kuchen an.
Karten gibt es wieder im Vorverkauf im Gardinen-Studio  Heidi Carstensen
in Viöl. Tel.:(04843/27175). Wir freuen uns Euch

Geestbühne Viöl
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112 ist die Notrufnummer, die unsere Kinder bereits im Kindergarten lernen.
Wer diese Nummer anruft, bekommt Hilfe rund um die Uhr. Aber was steckt
dahinter? Zu egal welcher Tages- oder Nachtzeit kann man die 112 wählen und
erreicht auch jemanden. Im Kreis Nordfriesland ist es die kooperative Leitstelle
Nord in Harrislee. Hier sitzen hauptberufliche Mitarbeiter 24 Stunden, 7 Tage
die Woche, 365 Tage im Jahr. Nach Eingang des Notrufs und der Klärung um
welche Art von Notfall es sich handelt, beginnt die Alarmierung der notwendi-
gen Einsatzkräfte (Feuerwehr, Rettungsdienst, Polizei).
Stellen Sie sich folgenden Fall vor: Es ist Mittwoch 13:45 Uhr die Feuerwehr
in Ihrer Gemeinde wird alarmiert, entweder über einen digitalen Meldeemp-
fänger oder durch Sirenenalarm. Jetzt muss es schnell gehen! Zehn Minuten
Zeit haben die ehrenamtlichen Einsatzkräfte der freiwilligen Feuerwehr. Sie
müssen von zu Hause aus oder von Ihrem Arbeitsplatz zum Feuerwehrgeräte-
haus fahren um dort die Fahrzeuge zu besetzen und an den Ort des Notfalls zu
gelangen. 
Heute sind von 36 aktiven Mitgliedern leider nur sechs Feuerwehrfrauen und
-männer verfügbar und am Gerätehaus eingetroffen. Hier bekommen Sie vom
Einsatzleiter mitgeteilt um welchen Notfall es sich handelt.
„Zimmerbrand in einem Einfamilienhaus in einem dichtbesiedelten Wohnge-
biet”! Der Einsatzleiter weiß genau, dass er mit sechs Einsatzkräften nicht viel
ausrichten kann. Trotzdem rückt die Feuerwehr aus.
Bereits auf der Anfahrt teilt der Einsatzleiter der Leitstelle per Funk mit, welche
Mannschaftsstärke und welches Fahrzeug auf dem Weg zum Einsatzort sind.

Die Leitstelle alarmiert sofort weitere Wehren aus den umliegenden Gemeinden,
um die bereits ausgerückten Kräfte zu unterstützen.
Mit drei freiwilligen Feuerwehren und jetzt insgesamt 12 Feuerwehrmännern
und -frauen ist die Lage innerhalb von 20 Minuten geklärt. Das Feuer ist aus,
das Wohnhaus gerettet und am wichtigsten, es sind keine Menschen zu Scha-
den gekommen. Nach ca. 1 Stunde rücken die 12 Kameraden und Kamera-
dinnen der drei alarmierten Feuerwehren ab und fahren zurück in die Geräte-
häuser. “ Was dann kommt, dürfte den meisten Lesern nicht bewusst sein. Die
Frauen und Männer, die gerade noch das Hab und Gut ihrer Mitbürger gerettet
haben, ziehen sich um und gehen wieder zur Arbeit.
Dieses Szenario ist leider mittlerweile Alltag geworden. Es gibt vielerorts zu
wenige ehrenamtliche Mitglieder der Feuerwehren mit einer tatsächlichen „Ta-
gesverfügbarkeit“ (von 6 bis 18 Uhr).
Sollte diese Geschichte Ihre Aufmerksamkeit und Ihr Interesse geweckt haben,
freuen wir uns wenn Sie am 11.2. ab 18 Uhr den Schritt wagen und sich bei
einer der Feuerwehren des Amtes Viöl über unsere Arbeit informieren.
Wir brauchen Euch. Ob Jung, ob Alt. Ob Mann, ob Frau.
Wir bieten eine tolle Kameradschaft, eine fundierte Ausbildung und die Mög-
lichkeit unseren Mitmenschen zu helfen. Unser Dank gilt an dieser Stelle im
Besonderen den Arbeitgebern, welche den freiwilligen Einsatzkräften jederzeit
Ihre ehrenamtliche Tätigkeit ermöglichen.

Die Feuerwehren im Amt Viöl

11. Februar: Mitmachtag der Freiwilligen Feuerwehren im Amt Viöl
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Am 4. Dezember kamen in Husum die Leiterinnen und Leiter von elf Gemein-
schaftsschulen des Kreises an der Beruflichen Schule in Husum zusammen,
um einen Kooperationsvertrag zu unterzeichnen, der den Absolventen dieser
Schulen einen Rechtsanspruch auf einen Platz in den Beruflichen Gymnasien
an den Standorten Husum und/oder Niebüll sichert.
Nach den Worten des Leiters der Beruflichen Schule Husum Michael Kwauka
ist es dank der Erfahrung der BS als Nahtstelle zwischen dem Mittleren Schul-
abschluss und den darauf aufbauenden Bildungsgängen bis hin zum Abitur
(Berufsfachschule, Fachhochschulreife, duale Ausbildung und Hochschulreife
am Beruflichen Gymnasium) möglich, allen jungen Menschen den für sie rich-
tigen Weg anzubieten. 
Aber nicht alle müssten das Abitur haben, auch die berufliche Qualifikation in
einer dualen Ausbildung nach dem „Ersten allgemeinbildenden Schulab-
schluss“ oder dem „Mittleren Schulabschluss“ führe in anerkannte und von
der Wirtschaft dringend benötigte Berufe. Diesen sogenannten zweiten Bil-
dungsweg gebe es seit mittlerweile 50 Jahren. Er ist beständig erweitert und
den Erfordernissen der Berufswelt angepasst worden.
In jedem Fall ist es so, dass Viöl und Ohrstedt wie die anderen beteiligten Ge-
meinschaftsschulen im südlichen Teil des Kreises jetzt sagen können: “Wir
haben eine Oberstufe, und die ist in Husum.“
Der Vorteil liegt, wie Schulleiter Stephan Kinder betonte, darin, dass damit für
die Schülerinnen und Schüler eine große Vielfalt von bis zu 9 Profilen hin-
sichtlich ihres Weges zum Abitur zur Verfügung stehen. Andere Gemeinschafts-
schulen dagegen, die eine Oberstufe an ihrem Standort anbieten, haben ent-
weder nur ein Profil, das von einem Beruflichen Gymnasium an den Standort
ausgegliedert wurde, oder zwei Profile bei eigener Oberstufe im Angebot. Diese
Schüler haben also nur wenige Auswahlmöglichkeiten, wenn sie am Ort blei-
ben wollen, um das Abitur zu machen.
§ 43 des neuen Schulgesetzes von 2014 ermöglicht den Schulen diesen neuen
Weg und sie haben ihn genutzt, indem sie gemeinsam einen Kooperations-
vertrag mit den Beruflichen Schulen des Kreises Nordfriesland in Husum und
Niebüll geschlossen haben. In diesem Paragrafen wird den Gemeinschafts-
schulen die Möglichkeit eröffnet einen Schüler mit mindestens befriedigenden

Leistungen (Note 3) und höchstens einer ausreichenden Note (4) in die Ober-
stufe zu versetzen. „Nun gibt es endlich gleiche Versetzungsbedingungen“,
freute sich Schulleiter Kinder, denn bisher mussten Schülerinnen und Schüler
einer Gemeinschaftsschule ohne Oberstufe in den Fächern Deutsch, Mathe-
matik und Englisch besser sein als die Lernenden anderer Schulen! Sie mus-
sten mindestens zwei gute Noten (Note 2) haben.
Das ist nun vorbei, es gelten jetzt die gleichen Versetzungsbedingungen für
die Oberstufe wie an den Gymnasien und den Gemeinschaftsschulen mit Ober-
stufe. So können sich Eltern also künftig bei der Entscheidung über die weiter-
führende Schule für ihr Kind neben dem G8 Gymnasium ohne Nachteile für
die ortsnahe Gemeinschaftsschule entscheiden und ihr Kind nach dem Schul-
abschluss dort in Husum anmelden, wo ein Rechtsanspruch auf eine Platz be-
steht, um das Abitur in 9 Jahren zu erreichen.
Erfahrungsgemäß möchten viele Eltern für ihr Kind nach der vierten Klasse lie-
ber einen kürzeren Schulweg und geringere Belastung durch lange Schulwege
und –tage auf dem 8-jährigen Gymnasium. Ihnen dürfte diese Neuerung durch-
aus entgegenkommen. Von daher sah man bei der Vertragsunterzeichnung
nur zufriedene Gesichter unter den anwesenden Schuleiterinnen und Schul-
leitern.

Oberstufe der Gemeinschaftsschule Viöl/Ohrstedt jetzt gesichert

Dank sh:z und vieler großzügiger Sponsoren von Unternehmen aus der Region
konnte innerhalb kürzester Zeit die 5. Klasse komplett mit den Tablet-PCs aus-
gestattet werden. Mit einem solchen Erfolg in so kurzer Zeit hatten alle nicht
gerechnet. Weder der Schulleiter, Herr Kinder, noch Herr Bylda als Projektleiter

vom sh:z , höchstens Britta Westphal, die als Klassenlehrerin nach Vorgesprä-
chen mit dem Verlag und der Schulleitung umgehend an mögliche Sponsoren
herantrat. Innerhalb weniger Wochen hatte sie von den 17 Sponsoren 12000,-
€ eingeworben und das Projekt konnte starten.

Viöl hat eine i-Pad-Klasse
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Besonders die Wirtschaftsvertreter stehen mit ihrer Ansicht voll hinter dem
Vorhaben, dass man nicht früh genug die Anwendung und den Umgang mit
den modernen Medien erlernen kann. Diese gehören heute zur Berufs- und
Arbeitswelt in allen Bereichen. Sie dienen der Rationalisierung und Verbesse-
rung sowie Vereinfachung auch altbekannter Arbeitsabläufe. 
Damit ist automatisch ein Auftrag für die Schule verbunden, wie Herr Kinder
in seiner Rede verdeutlichte. Von den vielen Kompetenzen, die heute für Schul-
abgänger wichtig sind, ist die Medienkompetenz sicher eine Schlüsselkom-
petenz. Hier können sich die Schulen des Schulverbands Viöl an beiden Stand-
orten ganz sicher sehen lassen. Der Schulträger tut alles, um den Kindern sei-

nes Einzugsbereichs alle Mittel an die Hand zu geben, die für eine zeitgemäße
Ausbildung erforderlich sind. So hat er einen fest angestellten Netzwerkadmi-
nistrator für die Schulen bereitgestellt, die Klassen sind alle ab Klasse 3 mit
Active Boards ausgestattet, die PC-Räume sind auf dem neuesten Stand, jedes
Jahr fließen 30.000,-€ zum Erhalt des Standards an die Schulen.
Der sh:z unterstützt die Aktion mit seinen Kursen im Bereich Medienkompetenz,
die ab Januar in Viöl für die Schülerinnen und Schüler anlaufen werden. Auch
die Frage der Internetsicherheit und die Gefahren beim Gebrauch dieser kleinen
und leistungsfähigen Geräte werden thematisiert. Im Mittelpunkt der ganzen
Aktion stehen natürlich die Kinder der 5. Klasse mit ihrer Klassenlehrerin, Frau
Westphal, die nicht nur hier Engagement zeigte, sondern auch mit einer Auf-
forstungsaktion mit ihrer und einer weiteren Klasse der Viöler Schule von sich
reden machte. Sie können des Neids ihrer Mitschüler gewiss sein und freuen
sich riesig über diese Neuerung im Klassenzimmer.
Die Schule dankt auf diesem Weg allen Sponsoren, die das alles ermöglicht
haben: Ambulanter Pflegedienst Carstensen, Haselund; Bestattungen, Timm,
Viöl; Kieskontor H.W. Dohle, Boxlund; Gardinenstudio Carstensen, Viöl; Tisch-
lerei Gennermann, Wester-Ohrstedt; Heizung/Sanitär HEIWE, Haselund
Kanzleihaus Viöl, Viöl; KD-Putz- e.K. , Viöl; Lorenzen-Nissen-Bau, Behrendorf;
Neon-Hansen,Haselund; Nissen & Sohn, Löwenstedt; Nord-Ostsee-Sparkasse;
Husumer Volksbank, Viöl, Team-Baucenter, Wanderup, Bürgerwindpark, Obe-
re Arlau, Windpark Sollwitt GmbH&Co, Bürgerwindpark Behrendorf

Teilnehmer an diesem Turnier waren die GS Viöl, die GS Kleinjörl und der Aus-
richter die GS Ohrstedt. Die GS Viöl war mit einer Mädchen und zwei Jungen-
mannschaften, die GS Kleinjörl mit einer Mädchen- und einer Jungenmann-
schaft und die Gastgeber mit einer Mädchen- und zwei Jungenmannschaft
vertreten. Somit nahmen bei den Jungen 5 Mannschaften und bei den Mäd-
chen 3 Mannschaften an diesem erstmals ausgetragenen Turnier teil. Die Spiel-
zeit bei den Mädchen war pro Spiel etwas länger, da sie jeweils nur 2 Spiele
hatten, während die Jungen jeweils 4 Spiele zu bestreiten hatten und die Spiel-
zeit hier etwas kürzer war.
Dieses Turnier kam zu Stande, da die HSG Jörl-DE Viöl an allen drei Grund-
schulen in Ohrstedt, Kleinjörl und Viöl Handballprojekte anbietet. Diese Hand-

ballprojekte werden
von ausgebildeten
Trainern und BfD´lern
bzw. FSJ´lern der
HSG Jörl-DE Viöl be-
treut. An der GS Schu-
le in Ohrstedt leitet die-
se Handball AG seit
mehr als 20 Jahren

Rolf Hänsel, der früher in Ohrstedt tätig war und jetzt bei der HSG Jörl-DE Viöl
im Trainerstab mitarbeitet. Die Projekte an der GS Viöl und GS Eggebek werden
von Janne Thomsen (FSJ) und Lukas Martensen (BFD) in Zusammenarbeit
mit Rolf Hänsel geleitet.
Herr Schmidt, Schulleiter der GS Ohrstedt, griff die Idee von Rolf Hänsel auf,
ein Turnier der GS in Ohrstedt als Vorbereitung auf die Turniere „Jugend trai-
niert für Olympia“ im Januar auszurichten. Sowohl die Schulleitungen in Klein-
jörl und Viöl waren begeistert von dem Turnier und nachdem die Hallenfrage
und der Transport der Kinder von Kleinjörl und Viöl nach Ohrstedt geklärt war,
konnte man das Turnier auf die Beine stellen. 

Am letzten Donnerstag
war es dann soweit,
Herr Schmidt konnte
die 8 Mannschaften
begrüßen und
wünschte ihnen viel
Spaß beim Turnier und
dankte besonders
Herrn Hänsel für seine
Idee, dieses Turnier auszurichten. Gleichzeitig dankte er für seinen jahrelangen,
engagierten Einsatz für den Handballsport an der Schule Ohrstedt.
Die Spiele zeigten insgesamt, dass alle Kinder mit Feuereifer bei der Sache
waren. Es wurde um jeden Ball gekämpft und besonders im technischen Be-
reich gab es schon erhebliche Fortschritte zu erkennen. 
Herr Schmidt bedankte sich bei der abschließenden Siegerehrung bei allen
Teilnehmern für Ihren tollen Einsatz bei den Spielen. Auch dem Kampfgericht
und den Schiedsrichtern galt ein großer Dank.
Dann wurden die Sieger und Platzierungen verkündet. Bei den Mädchen be-
legte die GS Kleinjörl ungeschlagen den ersten Platz, gefolgt von der GS Viöl
und dem Gastgeber der GS Ohrstedt. Auch bei den Jungen erreichte die GS
Kleinjörl den 1. Platz, Zweiter wurde die 1. Mannschaft der GS Ohrstedt und
den 3. Platz erreichte die 1. Mannschaft der GS Viöl.
Im nächsten Jahr ist an eine Fortsetzung des Turniers gedacht, vielleicht dann
ja bei einer von den beiden anderen Schulen.
Tabelle Jungen:                                           Tabelle Mädchen
1. GS Kleinjörl                   8:0                     1. GS Kleinjörl                   6:0
2. GS Ohrstedt 1                6:2                     2. GS Viöl                          2:2
3. GS Viöl 1                       4:4                     3. GS Ohrstedt                   0:4
4. GS Viöl 2                       2:6
5. GS Ohrstedt 2                0:8

GS Ohrstedt richtet Handballturnier der Grundschulen aus



Zu einem weihnachtlich- gemütlichen Beisammensein trafen sich am 11. De-
zember alle Kinder der Viöler Grundschulklassen am späten Nachmittag. Als
besondere Gäste dabei waren in diesem Jahr erstmals die „Vorschulkinder“
aus dem Viöler und Behrendorfer Kindergarten, die schon anlässlich der Ein-
schulungsgespräche eine Einladung erhalten hatten.
Ausgerüstet mit Schere, Stiften und Lineal kamen sie mit ihren Eltern und allen
anderen Gästen in die Schule. Dort gab es zunächst eine musikalische Begrü-
ßung durch die Instrumentalisten (Akkordeon und Xylophone) und Chorsänger
unter der Leitung von Frau Funk und Frau Nicolaisen in der kleinen Turnhalle.
Hierhin war man ausgewichen, weil das Wetter einfach zu schlecht war.
Nach dem herzlichen Beifall für die Akteure ging es dann ab in die Klassen-

räume. Dort hielten die Lehrkräfte sehr unterschiedliche Angebote zum Basteln
und Spielen bereit, von denen jeder sich das für ihn passende aussuchen konn-
te. Man konnte also auch mal ohne die vertraute Klassenlehrerein in einer ganz
anderen Klasse mit anderen Kindern etwas machen. Für die Jüngsten, die erst
nächstes Jahr eingeschult werden, gab es ein ganz spezielles Bastel-Angebot
im Raum des Viöler Akkordeonclubs, das Frau Knoll und Frau Brodersen,
beide Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst, betreuten. Gemeinsam mit den Eltern

zeigten die Kleinen überraschend viel Geduld und Können. Und die Ergebnisse
(Trend sind offenbar immer noch Elche in allen möglichen Variationen, aber
auch Sterne und Engel)in den anderen Bastelstuben konnten sich ebenfalls
sehen lassen.
Für alle gab es neben dem Angebot in den Klassen auch natürlich ein kulina-
risches Angebot, und zwar durch den „Catering-WPU“ des 9.Schuljahres unter
der Leitung von Herrn Mundt. Es gab heißen Fruchtpunsch, Kaffee und ein
großes Angebot an Kuchen. Das alles konnten die Eltern im Cafe‘ gegenüber
der Lehrküche in aller Ruhe zu sich nehmen. 
Trotz des unerwarteten und erfreulichen großen Andranges war auf den Fluren
und in den Klassen nichts von Hektik zu verspüren, sondern es herrschte eine
geradezu weihnachtliche, besinnliche Stimmung in allen Räumen und der Ku-
chen reichte auch. So gingen am Ende des Tages alle zufrieden nach Hause
und konnten sich auf die kommenden Festtage freuen.

Weihnachtsfeier in der Viöler Grundschule

Schon wieder war es so weit: Kurz bevor alle in die Weihnachtsferien gingen,
startete die Viöler Weihnachtsbühne ihr gewohnt volles und abwechslungs-
reiches Programm in der Pausenhalle der Schule. Mit Einbruch der Dunkelheit
draußen gingen drinnen die Scheinwerfer an, Olli und Enrico vom WPU – Ge-
stalten 7 schalteten die Technik ein und los ging’s.
Herr Kinder begrüßte alle teilnehmenden Schülerinnen und Schüler sowie die
Eltern, Freunde und Angehörigen zu dem bunten Nachmittag und wünschte
gute Unterhaltung, denn hier lief nicht irgendeine Weihnachtsfeier mit Kaffee
und Keksen. An diesem Nachmittag zeigten die Kinde, was sie können, was
sie in der Schule, aber auch woanders gelernt hatten .
Zum Start sangen die Kinder der 6b „Jingle Bells“ und dann gemeinsam mit
der 5. Klasse „Feliz Navidad“, die 5. Trug allein „Jingle Bell Rocks“ vor.
Die Gestalten-WPU-Gruppen aus den Klassen 7 und 8 zeigten sehr schöne
Tänze zu bekannten Melodien („Santa Baby“ und „All I Want For Christmas“
Die Solisten Janne Grünberg (Gesang) , Leonie Nissen und Lukas Pohlmann
(Klavier) reihten sich in die Kette von Darbietungen harmonisch ein. Vom Mu-
sikclub Viöl spielten Carolin, Carina, Ines, Jördis, Hanna, Gyde, Merle und
Chantal auf ihren Akkordeons „In der Weihnachtsbäckerei“ zum Mitsingen für
alle.

Die Theatergruppe des
WPU-8 zeigte ihr
Stück „Du bist schön,
so wie du bist“, eine
Sponti-Gruppe der 6b
hatte kurzfristig mithilfe
von Frau Hennings
vom Ortkulturring Ha-
selund ihr Stück „Der

Weihnachtshut“ umgeprobt, das sie schon während der Feiern der Gemeinde
Haselund in Löwenstedt aufgeführt hatten und Kinder der Klassen 3 und 4 tru-
gen die Geschichte von der „Weihnachtsmaus“ vor. 
Wie üblich war diese Veranstaltung begleitet von weiteren Darbietungen aus
dem Schulleben. Es gab eine „Christmas Exhibition“ in der Schülerbücherei,

an selber Stelle gab es Beschäftigungsangebote für die ganz kleinen Gäste
zum Basteln und Malen. Frau Bruns zeigte Produkte ihres Töpferkurses aus
der OGS. Die Klasse 5 von Frau Westphal veranstaltete eine Tombola, die inner-
halb kürzester Zeit ausverkauft war, die Ohrstedter Schülerfirma „Ohrstedter
Original“ war mit ihren lokalen Produkte in wirklich ansprechender Aufma-
chung inklusive weihnachtlicher Verpackung verteten und für das leibliche
Wohl sorgte der WPU-Catering , 9. Klassen mit Herrn Mundt. In einem Café,
Kunstraum2, gab es reichlich Heißgetränke und selbst hergestellte Kuchen ge-
gen eine Spende. Dieses Angebot wurde sehr gut genutzt, es war gemütlich
voll im Café und vor der Tür. 
Frau Funk, Frau Nicolaisen, und Frau Ginzel, die diese Veranstaltung mit ihren
Kursen vorbereitet hatten, ein dickes Dankeschön. Wir freuen uns schon auf
die nächste Feier in der Pausenhalle im Sommer.

Viöler Weihnachtsbühne mit vollem Programm
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So, nu wär dat sowiet! An de Dünnerstag, de 11.12.2014, wurn Spaten, Reg-
entüch, Arbeitstüch, Sikkerheetsschoh und Arbeitshandschoh in de Bus ver-
staut und de Schölers ut Klass 5 und de Klass 8a ut de Viöler Gemeennn-
schaftsschool fohrten mit de Bus vun Nissen&Sohn und de beiden Klassen-
lehrerinnen Inga Brauer und Britta Westphal in de Drelsdörper Forst ton
Arbeiten. 2500 Jungböme schöllt  in de vun een Kratzbagger vörbereitete Flä-
chen inbuddelt warn.
Punkt Klock acht fohrte de Bus vun de Viöler School los und käm tein Minuten
later in de Wald an. Förster Hein und Forstwirt Jan Hansen-Viertel nehmen
alle in Empfang und makten erstmal een Inwiesung, wie plantet warn schull.
Dorna güng dat los! Mit de Spaten op de Nack güng dat to de Insatzort.  De
Jungböme wurn in Partnerarbeit – dat heet: een Schöler ut Klass 5 arbeitete
mit een ut Klass 8 tosamen – in de Grund sett. Hüüt wurn blots Böken ingrovt
in een Afstand vun een Meter. Un na fast dree Stünnen Arbeit wär dat schafft. 2500 Böken wärn inbuddelt

und könnt nu to een nie  Wald ranwassen. Insgesamt schöllt hier 400ha nie
anplantet warn. Een richtige Mischwald mit Böken, Eeken, Dannen, Fichten,
Lärchen und de na Appelsinen rükenden Douglasien schall entstahn. Un unse
Schölers hem mithulpen, de Natur een beeten ünner de Arme to griepen. Un
dat hett bannig Spass makt!
Na de schwedige und ok schietige Arbeit wärn de Schölers nu temli hungrig.
Förster Hein und Forstwirt Hansen-Viertel harrn schon een Füer makt und de
Grillwurst op de Grill lecht. Gemeinsam makten sik alle Bedeeligten öber de
Wurst und de Brötchen her. Tosätzlich loderte een groote Lagerfüer, wo sik
jeder twüschendörch opwarmen kunn und de Umgang mit Füer lernen kunn.
Gegen Meddag bröchte de Bus alle wedder to de School. Alle wärn glücklich
to disse  Arbeit. Een grooten Dank gilt dat Busünnernehmen Nissen&Sohn,
de alle förn Appel und'n Ei hen- und torüchbröcht het.                                    

Wiederopforstung in de Drelsdörper Wald

2. „Kicksmas-Cup“ der Gemeinschaftsschule Viöl-Ohrstedt-Haselund bringt
115 € ein. Am 18. Dezember 2014 fand in der Ohrstedter Heinrich-Carsten-
sen-Halle der zweite „Kicksmas-Cup“ der Gemeinschaftsschule Viöl-Ohrstedt-
Haselund statt. Wie schon im vergangenen Jahr durften alle Schülerinnen und
Schüler der zehnten Klassen teilnehmen und so kam es zu einem sehr unter-
haltsamen und von viel Spaß geprägten Vormittag, bei dem der Gedanke der
Fairness stets im Vordergrund stand. „Es war erneut eine gelungene Veran-
staltung und alle Beteiligten haben sich prima eingebracht“, zeigte sich Sport-

lehrkraft Hauke Klenz
sichtlich zufrieden. Als
Sieger gingen die „7
Golden Girls“ aus dem
Turnier hervor, nach-
dem sie sich im Finale
gegen „You Mad FC“
durchgesetzt hatten.
Stolz nahmen sie den

Wanderpokal entgegen und dürfen diesen nun bis zum Ende des laufenden
Schuljahres in ihrem Klassenraum bewundern. 
In Zusammenarbeit mit der SV und dem Verbraucherbildungskurs konnte wäh-
rend des gesamten Vormittages ein abwechslungsreiches und leckeres Buffet
angeboten werden, dessen Einnahmen ausnahmslos einem guten Zweck zu
Gute kommen werden. Kursleiterin Lena Hartwig hob dabei die Kreativität der

Jugendlichen hervor,
die mit vielen Kuchen-
und Snack-Spenden
einen erheblichen An-
teil am Gelingen des
zweiten „Kicksmas
Cups“ hatten. Allen
Beteiligten gebührt
ausdrücklicher Dank

für die Organisation und Durchführung dieses Turniers, das auch im nächsten
Schuljahr wieder stattfinden soll.

Schülerinnen und Schüler kicken für den guten Zweck

S C H U L E  |  1 3



1 4  |  S C H U L E

Alles begann mit dem Wunsch, die vielen tollen Produkte, die in unserer Schule
hergestellt werden und wurden, zu vermarkten. Da auch der
Wirtschafts- und Politikunterricht in der 10. Klasse vorsieht,
marktwirtschaftliche Grundkenntnisse zu erlangen und sich
mit den Funktionen eines Betriebes auseinanderzusetzen, waren die 10.-Kläss-
ler von der Idee angetan, selbst eine Schülerfirma zu gründen und diverse Pro-
dukte zu vermarkten. Vom Beginn an im September haben alle beteiligten
Schüler/innen voller Elan und Begeisterung an der Gestaltung der Schülerfirma
mit gewirkt und dabei sind so viele neue Produktideen entstanden, dass es
kaum möglich war, alle umzusetzen. Da unsere Schule über eine eigene Streu-
obstwiese verfügt und viele Schüler von Bauernhöfen kommen, kam die Idee
auf, selbst regionale Produkte zu verarbeiten. So wurden beispielsweise zent-
nerweise Äpfel gesammelt, die mit Hilfe des VBB- Kurses mit viel Eifer zu Ap-
felmus, Apfelgelee, Apfelsaft und Apfelpunsch verarbeitet wurden. Mit großem
Einsatz sind Schüler losgezogen, die umliegenden Fliederbeerbüsche abzu-

ernten und aus dutzen-
den Eimern mühevoll
Fliederbeersaft zu ge-
winnen. Daraus wurde
dann trinkfertiger Flie-
derbeerpunsch und
Gelee produziert.Trotz
aller Kreativität und
Enthusiasmus mus-

sten die Grundlagen zur effizienten Firmengründung erarbeitet und umgesetzt
werden. Nach und nach entstanden dann ein Firmenname und ein Firmenlogo.
„Das Ohrstedter Original – Dinge, die das Leben schöner und einfacher ma-
chen“, war geboren. Nun musste noch die Firmenorganisation erarbeitet und
eingeteilt werden und jeder für sich heraus finden, wo seine persönlichen Stär-
ken lagen und wie er diese am besten für das Gelingen der Schülerfirma ein-
setzen konnte. Während der Produktions- und Firmengründungszeit haben
die Schüler ihre Selbst-und Sozialkompetenzen überaus intensiv steigern kön-

nen. Absprachen mussten getroffen und eingehalten wer-
den, Termine mussten über den Schulalltag hinaus
wahrgenommen und eigenständige Entscheidungen
gefällt werden. In den folgenden Wochen wurde deut-

lich, wie schnell und eigeninitiativ die Schüler vorhande-
ne Herausforderungen angingen und kompetent lösten. So wurde ein eigenes
Produktlager eingerichtet, das logistisch sinnvoll aufgebaut und verwaltet wur-
de, Bestellungen mussten bearbeitet, Kalkulationen erstellt und Arbeitsauftei-
lungen effizient umgesetzt werden. Als Lehrer konnten wir beobachten, dass
die Schüler sich ohne weitere Hilfestellungen selbst optimierten und so immer
effektiver in ihrem Unternehmen arbeiteten.Wir sind lange noch nicht perfekt
und die Umsetzung vieler Dinge erweist sich als aufwendiger als gedacht. Aber
wir sind stolz auf das, was wir bisher geschafft haben und versuchen, uns
weiter zu entwickeln und zu verbessern, müssen uns aber zeitgleich um unsere
schulischen Aktivitäten und unsere Abschlüsse kümmern. Somit dürfen wir
uns nicht mit einem professionellen Unternehmen vergleichen. 
Unsere Erfolgsgeschichte des vergangenen Schulhalbjahres im Überblick:
- Gründung des „Ohrstedter Originals“
- Präsens auf verschiedenen Veranstaltungen, wie etwa dem Weihnachtsmarkt

bei Landtechnik Nissen in Wester- Ohrstedt
- Unterstützung durch die VR- Bank mit einem Startkapital von 500€ und

kompetenter Beratung vor Ort
- Positives Feedback durch hohe Nachfrage an unseren Produkten
- Beachtlicher Umsatz mit eher geringem Gewinn, da wir ständig neue An-

schaffungen tätigen.
Vielleicht wurden auch Sie mit Produkten aus der „Ohrstedter Weihnachtstüte“
beglückt oder haben Lust, jemanden etwas aus Ihrer Region zu schenken: Dann
stöbern sie doch mal vorbei und denken Sie daran, dass unsere Produkte re-
gional, handgemacht und mit viel Liebe und Begeisterung für Sie hergestellt
werden. Freuen Sie sich auf weitere Ideen und versüßen Sie sich das Leben
mit unseren Produkten!

Schule Ohrstedt präsentiert „Das Ohrstedter Original“

Schülervertreter gibt es wahrscheinlich schon ewig an jeder Schule. Sie stellen
sich traditionell zur Wahl und alle Schüler und Schülerinnen einer Schule ha-
ben dann die Möglichkeit ihre Stimme für ihre Favoriten abzugeben.
Soweit also nichts Neues und auch Sie, liebe Leser werden das aus Ihrer ei-
genen Schulzeit kennen. 
Was aber ab dem Jahr 2011 für den Schulstandort Ohrstedt der Gemeinschafts-
schule Viöl/ Ohrstedt/ Haselund etwas völlig Neues war, war die große Moti-
vation und der Ideenreichtum der damals gewählten Schülervertreter, der sich
bis heute fortgesetzt und weiter entwickelt hat.

Plötzlich waren sie nicht nur auf Konfe-
renzen und Abschlussveranstaltungen,
sondern forderten ihren Platz im Schu-
lalltag, indem sie Aktionen für die Schü-
lerinnen und Schüler planten, Turniere
veranstalteten und unermüdlich Geld für
eine Umgestaltung des Schulhofes sam-
melten! Dieser motivierte und engagierte
Einsatz hat sich in den Jahren durch vie-
le neu gewählte Schülervertreter/innen
immer weiter fortgesetzt, so dass man
heute schon von neuen Traditionen spre-
chen kann. So organisieren die Mitglie-
der der Ohrstedter SV Buffets für Elternveranstaltungen, haben das Nikolaus-
und das Krokusblütenturnier in Ohrstedt ins Leben gerufen und eine beträcht-
liche Summe für das Klettergerüst auf dem Schulhof der Gemeinschaftsschule
am Standort Ohrstedt gesammelt und gespendet.
Die Weihnachtsmann-Aktion wurde 2011 ins Leben gerufen und seitdem jedes
Jahr wiederholt, da es Schülern, Schülerinnen und Lehrern eine große Freude
macht, Schokoladenweihnachtsmänner mit kleinen Grußkarten untereinander

Wie Schülervertreter eine ganze Schule beeinflussen könnenWie Schülervertreter eine ganze Schule beeinflussen können

Westerende 43 · 25884 Viöl
Telefon 04843/27175 · Fax 04843/27176

CarstensenSollwitt@t-online.de
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am letzten Schultag vor den Weihnachtsferien zu verschenken. Diese Karten
werden traditionell bei der SV erworben und beschriftet zurückgegeben, so
dass die Schülervertreter anschließend die Schokoladenweihnachtsmänner
organisieren, mit den Karten behängen und dann, verkleidet als Engel, Weihn-
achtsmänner oder Wichtel, als fröhliche Überraschung an alle Adressaten ver-
teilen.
Auf Schülerversammlungen dürfen alle Schüler/in-
nen ihre Veränderungswünsche an die SV richten
und diese versucht, im Rahmen ihrer Möglichkeiten,
die Vorschläge und Ideen in den Schulalltag einzu-
bauen. So entstanden Turniere, bei denen die Sie-
germannschaft gegen ein Lehrer-Team spielen
konnte, Valentinstag-Aktionen, überraschende Ver-
änderungen in der Schule an Halloween mit gespen-
stischem Kioskverkauf, SV-Sprechstunden für alle

Schüler/innen und viele andere Aktionen, welche durch die Schülervertreter
unterstütz wurden und werden. Unermüdlich arbeiteten sie in ihren Pausen
und in ihrer Freizeit am Nachmittag an den jeweiligen Projekten und traten für
ihre Ansichten und die ihrer Mitschüler in Konferenzen und Besprechungen
ein. Zwar wurden die Schüler/innen dabei immer von der Verbindungslehrkraft
des Schulstandortes Ohrstedt unterstützt, doch haben sie alle, nach notwen-
digen Rücksprachen, immer mehr eigenständiger agiert, organisiert und ge-
handelt, so dass wir uns heute glücklich schätzen dürfen, von so tollen, krea-
tiven und engagierten Schülervertretern und Schülervertreterinnen unterstütz
und vertreten worden zu sein- und zu werden!
Für all die schönen Veränderungen und die viele Arbeit möchten wir von gan-
zem Herzen Danke sagen! Danke an Isabeau Sander (Immenstedt), Anna-Lena
Petersen (Ahrenviölfeld), Jan Clausen (Ahrenviöl), Talea Thomsen (Schwe-
sing), Jonas Bartling (Ostenfeld), Lynn Hansen (Treia) und den momentanen
Schülervertretern Lara Clausen-Stuck (Schwesing), Lasse Hansen (Ostenfeld),
Lena Ahrens (Oster-Ohrstedt), Torben Hinrichsen (Wittbek), Sina Schnack
(Treia) und Jannis Herrmann (Schwesing)! 
Ihr habt viel erreicht und Spuren an diesem Schulstandort hinterlassen, die
noch lange Zeit bleiben werden!

Rechtzeitig  vor dem
ersten Advent wurde in
den beiden Grund-
schule von Viöl und
Haselund wieder flei-
ßig gebastelt, um das
Klassenzimmer, den
Schulflur und auch das
Zuhause festlich
schmücken zu können.
Dabei waren in Haselund viele Eltern und Angehörige in die Schule zu kom-
men, um die Kleinen zu unterstützen und auch, um die Lehrkräfte zu entlasten.
Einige hatten bereits zu Hause etwas vorbereitet und mitgebracht, so dass die
Arbeit für die kleinen Finger etwas leichter zu bewältigen war und alle am Ende

stolz auf ihre Produkte
sein konnten.  
In einem Klassenraum
stand eine Nähmaschi-
ne, auf der die „Müt-
zen“ für die Tannen-
bäume im Fenster ge-
näht wurden. In jeder
Klasse gab es andere

Themen und  so sind beispielsweise
alle Fenster unterschiedlich ausge-
staltet (siehe die Bilder). Schon von
draußen macht alles einen  gemüt-
lichen und weihnachtlichen Eindruck.
Für das leibliche Wohl war  in jeder
Hinsicht gesorgt, auch ein Waffeleisen
war dabei. 
In Viöl war das Basteln am Mittwoch-
vormittag  sozusagen die Vorberei-
tung auf die Weihnachtsfeier am 11.
Dezember. Dann sollen nämlich die
Eltern am Nachmittag dabei sein,
wenn es in einem größeren Rahmen
mit Musik, heißen Getränken und
Waffeln gemeinsam mit Lehrern und
Eltern an das Basteln geht. In allen
Räumen wird es Angebote geben, die
zwar altersmäßig angepasst, aber
sonst offen für alle sind. Die Eltern
können mit dem Kind auswählen, wo
sie basteln möchten.

Weihnachtsbasteln an den Grundschulen

SV 2012-2013 von links: Jan Clausen, Isabeau
Sander, Jonas Bartling,

Anna-Lena Petersen, Talea Thomsen

SV 2013-2014 von links: Jan Clausen, Lynn Hansen,
Jonas Bartling, Talea Thomsen, Lasse Hansen und

Lara Clausen-Stuck

SV 2014-2015 von links: Lasse Hansen, Lena
Ahrens, Torben Hinrichsen, Sina Schnack, Jannes

Herrmann, Lara Clausen-Stuck

Zillertal  
4* Hotel Pachmair in Uderns 
9 Tage 06.03. – 15.03.15 

€ 899,–
Kronplatz  
4* Hotel Kronblick in Kiens 
9 Tage 20.02. – 01.03.15 

€ 849,–
Wagrain / Salzburger Land 
4* Sporthotel in Wagrain 
9 Tage 27.02. – 08.03.15 

€ 929,–
Kitzsteinhorn / Kaprun – 
Gletscherski 
4* Hotel Alpenblick in Zell a. S. 
9 Tage 03.04. – 12.04.15 

€ 859,–
Kronplatz  
4* Hotel Christoph in Olang 
9 Tage 06.02. – 15.02.15 

€ 899,–

Neubauer Reisen GmbH 
Große Str. 4 
D-24937 Flensburg 
Tel.: 0461. 14 18 50 
www.neubauer-reisen.de
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Gottesdienste

1.  Febr. 19.30 Uhr    Abendgottesdienst. Pastor Jürgen Kaphengst
8.  Febr. 10.00 Uhr    Gottesdienst

                    Pastorin Dr. Weide, Viöl
15.  Febr. 10.00 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl

                    Pastor Jürgen Kaphengst
22.  Febr. 10.00 Uhr    Tauferinnerungsgottesdienst im Rahmen

                    des Vorkonfirmandenunterrichts. 
                    Pastor Jürgen Kaphengst

01. März 19.30 Uhr    Abendgottesdienst mit Abendmahl
                    Pastor Jürgen Kaphengst

06. März 19.30 Uhr    Gottesdienst zum Weltgebetstag
                    Vorbereitungsteam

08. März 10.00 Uhr    Gottesdienst. Pastor Jürgen Kaphengst
15. März 10.00 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl

                    Pastor Jens Augustin, Viöl
Vorlesen und Besinnen
Die Kirchengemeinde Schwesing lädt am Montag, dem 16. Februar ganz herz-
lich zu einem gemütlichen Abend ins Gemeindehaus in Wester-Ohrstedt ein.
Die Veranstaltung beginnt um 18.30 Uhr.  Nach einer kurzen Andacht durch
Pastor Kaphengst gibt es ein Abendessen und im Anschluss werden Geschich-
ten gelesen im Wechsel von Gespräch und etwas Musik. Um Anmeldung wird
gebeten. (Tel.: 04841/72515)

Weltgebetstag
Am 6. März ist Weltgebetstag. Ein Team von Frauen aus der Kirchengemeinde
ist wieder dabei für diesen Tag den Gottesdienst vorzubereiten, in dessen Mit-
tepunkt in diesem Jahr das Land Bahamas steht. Der Gottesdienst beginnt um

19.30 Uhr in der Schwesinger Kirche. Im Anschluss sind alle Gottesdienstbe-
sucher herzlich in den Markttreff in Schwesing zu einem Imbiss mit Köstlich-
keiten von den Bahamas eingeladen.

Halbtagestour
Am Montag, den 23. März plant die Kirchengemeinde Schwesing für den Nach-
mittag eine Tour durch Eiderstedt, wobei das erste Ziel das Eidersperrwerk sein
wird. Nach dem Kaffeetrinken in einem gemütlichen Lokal ist die Reisegruppe
dann noch zu Gast in der Oldensworter Kirche bei Pastorin Thomsen-Krüger.
Die Fahrt kostet 20,-€ pro Person. Anmeldungen nimmt das Kirchenbüro
(04841/72515) entgegen. 

Bürozeiten
Das Schwesinger Kirchenbüro ist dienstags und donnerstags jeweils von 9.00
Uhr  bis 12.00 Uhr und mittwochs von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr besetzt.

Gottesdienste

01.02. 10.00 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. Dr. Weide
08.02. 19.30 Uhr    Gottesdienst, P. Augustin
13.02. 15.00-         Kindergottesdienst im Kindergarten

17.30 Uhr    Löwenstedt mit KiGoDi-Team

13.02. 19.00 Uhr    Jugend-Gottesdienst „Night in!“
15.02. 10.00 Uhr    Gottesdienst, P. Augustin

11.15 Uhr    Tauf-Gottesdienst, P. Augustin
18.02. 19.30 Uhr    Passionsandacht
22.02. 10.00 Uhr    Gottesdienst mit kleinen Konfirmanden

                    und Pn. Dr. Weide
25.02. 19.30 Uhr    Passionsandacht
27.02. 15.00-          Kindergottesdienst im Kindergarten

17.30 Uhr    Viöl mit KiGoDi-Team

01.03. 10.00 Uhr    Vorstellungs-Gottesdienst der Konfirmanden
                    Gruppe 1 und 2, Pn. Dr. Weide

04.03. 19.30 Uhr    Passionsandacht
06.03. 19.30 Uhr    Weltgebetstag, WGT-Team
08.03. 10.00 Uhr    Vorstellungs-Gottesdienst der Konfirmanden

                    Gruppe 3 und 4, Pn. Dr. Weide
11.03. 19.30 Uhr    Passionsandacht
13.03. 15.00-          Kindergottesdienst im Kindergarten

17.30 Uhr    Löwenstedt mit KiGoDi-Team
15.03. 10.00 Uhr    Gottesdienst, P. Augustin

11.15 Uhr    Tauf-Gottesdienst, P. Augustin
18.03. 19.30 Uhr    Passionsandacht

Neues aus der Kirchengemeinde Schwesing

Neues aus der Kirchengemeinde Viöl

ns.n uermmür kiWWi

ed.mmin-tegnuttatseb.www

44 2

l unleier soe FsernU„

363/9064n 0oeffoelTTel
eggße 26b · 24852 ErattspuaH

den.“erh wlicsesgerv nv

0 22/3484n 0oeffoelT
liöt 10 · 25884 VkraMkebe
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Veranstaltungen Ahrenviöl
05.02. Jahreshauptversammlung der Landfrauen, 19.30 Uhr, Felsenburg 
05.02. DRK Blutspende, 16.00 bis 19.30 Uhr, Schule Ohrstedt
09.02. Seniorennachmittag, 15.00 Uhr, Gemeindehaus
12.02. Bruusturnier, 20.00 Uhr, Felsenburg Ahrenviölfeld
14.02. Feuerwehrball, 20.00 Uhr, Felsenburg Ahrenviölfeld
16.02. Vorleseveranstaltung, 18.30 Uhr, Gemeindehaus Wester-Ohrstedt
04.03. Bruusturnier, 20.00 Uhr, Dörpshus Oster-Ohrstedt
06.03. Feuerwehrübung, 20.00 Uhr

06.03.
Gottesdienst zum
Weltgebetstag, 19.30 Uhr, 
Kirche Schwesing

09.03.
Seniorennachmittag, 15.00
Uhr, Gemeindehaus

Weihnachtsbasar
Am dritten Advent trafen sich die Ahrenviöler mit Freunden, Bekannten und
Verwandten auf dem Weihnachtsbazar in der Reithalle von Morena Petersen
und Norbert Carstensen.
Die Kunsthandwerkerinnen und -handwerker des Dorfes boten mit ihren An-
geboten die farbenfrohe und stimmungsgebende Kulisse für das Treffen bei
Kaffee, Kuchen, Grillwurst und Glühwein. In dieser Umgebung machte der
Klönschnack doch viel mehr Freude! Auch der Weihnachtsmann kam vorbei
und sorgte besonders bei den Kindern dafür, dass sich die Vorfreude auf das
kommende Fest einstellen konnte. 
Typisch für den Veranstaltungsort war das Angebot für Reiter, die hier weihn-
achtliche Geschenke fanden. Und bei vielen Ahrenviölern waren die frisch ge-
räucherten Forellen bestimmt das leckere Abendessen zum Ausklang des Fest-
tages. Auch die Bürgermeisterin und Mitglieder des Gemeinderates nutzten die
Möglichkeit, in diesem stimmungsvollen Rahmen Nachbarn und Freunde zu
treffen und zu klönen.
Der Versuch, durch Gebäck-Verkauf Spenden für dringend notwendige An-
schaffungen der Kommune zu sammeln, wurde noch zögerlich angenommen,
sodass für das kommende Jahr bestimmt Steigerungen möglich sind. Vielleicht
müssen sich solche Aktionen vorher besser herumsprechen, damit die Spen-
denfreude 2015 wächst. Denn dass sich Ahrenviöl auch im nächsten Jahr durch
eine solche Feier auf Weihnachten einstimmen wird, ist  doch sicher!

Margret Mittrup

Gemeinde

Ahrenviöl
Bürgermeisterin Edith Carstensen
Ringstraße 34, 25885 Ahrenviöl

Tel. 04847 1307

Gemeinde Ahrenviöl
In dieser Serie stellen
sich alle 6 Wochen
die Gemeinden des
Amtes Viöl vor
(alphabetische
Reihenfolge).

Bürgermeisterin:          
Edith Carstensen

Fläche:                              
1.011,3818 ha

Einwohnerzahl:              
519 (31.12.2013)

Ortsteile:                          
keine

Haushaltungen:             
210

Ältester Einwohner:     
92 Jahre

Altersdurchschnitt:       
40,07 Jahre 

Kindergarten:                 
                                            1 kommunaler Kindergarten,

(Kindergarten Ahrenviöl), 
                                            25 genehmigte Plätze

Freiwillige Feuerwehr: 36 Aktive, 29 Passive, 2 Ehrenmitglieder

Vereinsleben:                  11 eingetragene Vereine und Verbände

Landwirte:                       10 sowie 5 Nebenbetriebe

Gewerbebetriebe:         78 

Windkraftanlagen:        10

Bilanz (31. Dez. 2012):    Die Bilanz einer Kommune bewertet jeweils 
                                                 zum 31.12. eines Jahres die Vermögensbestände

und den Bestand an Verbindlichkeiten. 

Aktiva                                       Euro     Passiva                                      Euro
Anlagevermögen   1.937.588,79    Eigenkapital              1.599.130,05
Umlaufvermögen    643.212,00    Fremdkapital               107.525,88
                                                             Sonderposten             868.623,96
                                                             Rückstellungen              5.003,68
                                                             (Kläranlage)
                                                             Passive Rechnungs-
                                                             abgrenzung                         517,22
Summe Aktiva     2.580.800,79     Summe Passiva    2.580.800,79
                                        
Die linke Seite der Bilanz (Aktiva) zeigt die Mittelverwendung, die rechte
Seite (Passiva) informiert über die Mittelherkunft. Insgesamt gilt, dass
beide Bilanzseiten wertmäßig stets gleich sein müssen. 

Realsteuerhebesätze
Grundsteuer A:                290 v. H.
Grundsteuer B:               290 v. H.
Gewerbesteuer:              320 v. H.
Hundesteuer                    
1. Hund                              40,00 EUR
2. Hund                              60,00 EUR
jeder weitere Hund        100,00 EUR

Aktuelle Baugebiete:    -

Besonderheiten/            2 Bürgerwindparks, Gemeindehaus, 
Sehenswürdigkeiten     Kindergarten

Internetadresse:            www.amt-vioel.de

Ahrenviöl

Behrendorf

Bondelum

Immenstedt

Wester-Ohrstedt
Schwesing

Viöl

Norstedt Haselund

Löwenstedt

Sollwitt

Oster-Ohrstedt

Ahren-
viölfeld

Reparatur und
Service für Fahrräder, 

Rasenmäher
und Kleingeräte

Wilfried Clausen
Alter Mühlenweg 2 · 25885 Ahrenviöl

Tel. 04847/8282



Veranstaltungen Ahrenviölfeld
05.02. 14:30 Uhr, Felsenburg, Spiel- und Klönnachmittag, DRK
05.02. 16:00 – 19:30 Uhr, Schule Ohrstedt, Blut spenden, DRK
07.02. 19:30 Uhr, Felsenburg, Kameradschaftsabend Feuerwehr
02.03. 19:30 Uhr, Felsenburg, Gemeinderatssitzung
05.03. 14:30 Uhr, Felsenburg, Spiel- und Klönnachmittag, DRK
14.03. 19:30 Uhr, Felsenburg, Dorfabend für Jung und Alt 
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Gemeinde

Ahrenviölfeld
Bürgermeister Stefan Petersen

Am Ententeich 14, 25885 Ahrenviölfeld
Tel.: 04626 189311

E-Mail: stefan.petersennf@web.de

Jedes Jahr bedankt sich die Gemeinde Ahrenviölfeld, im Rahmen einer Feier-
stunde, bei verdienten Bürgern für die über das Jahr gemachte Arbeit. Dieses
war genau der Rahmen für eine besondere Ehrung und auch Überraschung,
die dem ehemaligen Bürgermeister Christian Petersen an diesem Abend zu
Teil werden sollte, von der er allerdings keine Ahnung hatte.
Bürgermeister Stefan Petersen bedankte sich zunächst bei allen Anwesenden
für die geleistete Arbeit. Hierdurch wird nicht nur der Zusammenhalt gestärkt,
sondern auch erheblich Geld eingespart. Wichtig ist, so Petersen, dass die Ar-
beit innerhalb der Gemeinde auf viele Schultern verteilt wird.
Im Anschluss an seinen Dank übergab Stefan das Wort an den 1. stellvertre-
tenden Bürgermeister, Hauke Thiesen und an den 2. stellvertretenden Bürger-
meister, Dirk-Rainer Weiß. Beide hatten eine Rede vorbereitet, in der sie auf
die Eigenschaften eingingen, die Christian während seiner Arbeit in der Ge-
meinde ausmachten.

Anschließend gingen
sie auf seine vielen
Projekte ein, die wäh-
rend seiner langjähri-
gen Zeit als Bürger-
meister erfolgreich ab-
geschlossen wurden,
wie z.B. das sehr gut
gepflegte Straßen- und
Wegenetz, die Fahrrad-
wege nach Treia und
Ahrenviöl, die Neubau-
gebiete im Ort oder
auch die beiden Wind-
parks in Zusammenar-
beit mit verschiedenen
Gemeinden, um nur ei-
nige wenige zu nen-
nen. Nachdem beide

stellvertretenden Bürgermeister sich bei Christian für die vielen Veranstaltungen
und Projekte, die er angeschoben, begleitet und erfolgreich abgeschlossen
hat, bedankten, übernahm Bürgermeister Stefan Petersen wieder das Wort. Er
bedankte sich ebenfalls und verlas die Ehrenuhrkunde und übergab einen Blu-
menstrauß als Dank an Alrun Petersen.
Edith Carstensen, Bürgermeisterin aus Ahrenviöl, bedankte sich für die Einla-
dung und lobte die sehr gute Zusammenarbeit mit Christian. Als Dank übergab
sie ein Bild von den Kindergartenkindern, ein Gutschein und Zeitungsaus-
schnitte über die Zeit der Zusammenarbeit von Ahrenviöl und Ahrenviölfeld,
über die Christian sich wirklich gefreut
hat. Nach dem offiziellen Teil wurde
Grünkohl gegessen und noch ein paar
gemütliche Stunden verbracht.

Ernennung zum Ehrenbürgermeister Ahrenviölfeld

TAXI
Köster
04843/27100
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Gemeinde

Behrendorf
Bürgermeister Jens Andreas Carstensen

Westerdorf 22, 25850 Behrendorf
Tel. 04843 696, Mobil 0171 9754639,

E-Mail: carstensen-j@t-online.de,
Sprechzeiten: 8.30 - 9.30 Uhr

Veranstaltungen Behrendorf

„Ich möchte mich bedan-
ken, aber den größten Dank
erntet Ihr dafür, dass der
Saal wieder einmal bis auf
den letzten Platz gefüllt ist“
so die Worte des Bürger-
meisters Jens-Andreas
Carstensen zu den
Übungsleiterinnen Ute
Hansen, Grit Petersen und
Inke Petersen, welche sich
erneut bereit erklärten, mit
47 Kinder unterschied-
lichen Alters mehrfach in
der Woche in kleineren

Grüppchen für die diesjährige Weihnachtsfeier verschiedene stimmungsvolle
Gedichte, Lieder und sonstige weihnachtliche Darbietungen einzustudieren.
Wieviel Ideenreichtum und Arbeit eines jeden Beteiligten sowie den Eltern nötig
waren, zeigten die Kostüme zu den jeweiligen Aufführungen und die bis ins
Detail gehende Bühnenausstattung in Begleitung mit Licht und Ton. 

In der Pause sorgte der Landfrauenverein mit selbstgebackenen Leckereien
und Kaffee für das leibliche Wohl. Am Samstag trafen sich dann die Kleinsten
mit ihren Eltern im Gemeindehaus. Am Ende der Feierlichkeit freute sich der
Weihnachtsmann über die zahlreichen Gedichte der Kleinen und hatte für jeden
etwas dabei.

Weihnachtsfeier in Behrendorf

Gönnen Sie Ihrer Haut zu
jeder Jahreszeit die passende Pflege
Mehr Info unter Telefon 04843-887 und 0151-16603346

Hannelore Lorenzen
Sönnigeskoppel 5 - 25855 Haselund



Veranstaltungen Haselund
04.2. 14:30, Hata-Yoga, OKR, Kapelle Löw.
07.2. 19:30, LandfrauenJubiläumsball, Landfrauen, Immenstedt
11.2. 18-20:00, Mitmachtag Feuerwehr, Dörpshus
14.2. 19:00, Dorfpokalschießen, TSV, Schützenheim
15.2. Plattdeutscher Nachmittag, Plattdt.Verein, Friedensburg
21.2. Vorlauf Kinderolympiade, TSV
11.2. 14:30, Gemeindenachmittag, Kapelle Löw.
22.2. 15-17:30, Kinderfasching, OKR/BW-Löw., Friedensburg
25.2. 19:30, GV-Sitzung, Dörpshus
26.2. 19:30, Jahreshauptversammlung Förderver. Freibad, Dörpshus
28.2. Finale Kinderolympiade, TSV Leichtath., Bredstedt

28.2. 14:30, Tüddelbüddels, LJH
28.2. 19:30, Feuerwehrball, FF Haselund, Friedensburg
07.3. 18-22:00, Jedermannkegeln, Friedensburg
12.3. 14:30, Jahreshauptversammlung SoVD, Dörpshus
14.3. 14:30, Gemeindenachmittag Landf./OKR/Gem., Friedensburg
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Gemeinde

Bondelum
Bürgermeister Hans-August Carstensen
Bondelumer Moor 2, 25850 Bondelum

Tel. 04843 949, Fax: 04843 949

Veranstaltungen Bondelum
07.03. Feuerwehrball Bondelum

Gemeinde

Haselund
Bürgermeister Jan Thormählen

Löwenstedter Staße 27, 25855 Haselund
Tel. 04843 1440, Fax: 04843 27195
E-Mail: jan.thormaehlen@t-online.de

Internet: www.haselund.de

H A S E L U N D

… trifft sich Groß und Klein beim gemeinsamen Lebendigen Adventskalender
von Landfrauen und Förderverein Schwimmbad Haselund. Zum Auftakt am 5.
Dezember im Carport von Katrin und Stephan Thomsen „Schnibbelstuuv“, Lo-
renz-Jensen-Str.
5 Jahre Lebendiger Adventskalender Haselund sowie 10 Jahre Schnibbelstuuv

in Kollund waren gute Gründe um gemeinsam bei heißem Punsch, warmen
Waffeln, Leckerem vom Grill und… …einen stimmungsvollen vorweihnacht-
lichen Adventsabend mit Liedern und Weihnachtsgeschichten zu verbringen.
So gelang für über 80 Besucher ein guter Start in die Adventszeit mit Spaß,
Unterhaltung und kleinen Vergnügungen. Unsere kleinsten Besucher nutzen
die Straßenleuchten gar um Fußball unter Flutlichtbedingungen zu testen. 

Der Förderverein bedankt sich zum Schluss ganz herzlich für die Jubiläums-
spende der Eheleute Katrin und Stephan Thomsen in Höhe von 300 Euro an
den Förderverein. Ein gaaaanz großes Dankeschön auch noch einmal an dieser
Stelle. Herzlichen Dank sagen wir auch den Organisatoren Maik Timmsen und
Christer / Leif Carstensen, Pflegedienst Johannes Carstensen, Kollund, für die
Möglichkeit, unseren Futjes-, Waffel-, Torten- und Kaffeestand am 13. Dezem-
ber im Rahmen der Weihnachtssause zu präsentieren. Gerne sichern wir zu,
bei ähnlichen Aktionen unsere Man-/Frauenpower wiederum zur Verfügung
zu stellen. 

Arno Hansen (Vors. Förderverein Schwimmbad Haselund)
Antje Carstensen (Vors. Landfrauen Haselund)

Alle Jahre wieder…

ETB Landtechnik Ernst Thomsen Bondelum · Norderweg 3
25850 Bondelum · Telefon (0)4843 / 12 02

ETBLandtechnik



Veranstaltungen Immenstedt
03.02. Spielenachmittag, 14:30 Uhr, Landgasthof Ist.-Kiel
07.02. Jubiläumsball, Landfrauenverein, 19:30 Uhr, 

Landgasthof Ist.-Kiel Landfrauenverein

09.02. Gemeindevertretersitzung, 20:00 Uhr, Hotel Ist.-Bhf., Gemeinde 
16.02. Vorleseveranstaltung, 18:30 Uhr, Gemeindehaus Wester Ohrstedt 
17.02. Spielnachmittag, 14:30 Uhr, Hotel Ist.-Bhf., Sozialverband
28.02. Kameradschaftsfest Freiwillige Feuerwehr 19:30 Uhr

Hotel Ist.-Bhf. Freiwillige Feuerwehr
03.03. Spielenachmittag 14:30 Uhr Landgasthof Immenstedt-Kiel
05.03. Jahreshauptversammlung, Sozialverband, 19:00 Uhr

Hotel Immenstedt-Bahnhof Sozialverband
06.03. Weltgebetstag, 19:30 Uhr, Kirche Schwesing, Kirchengemeinde
13.03. Jahreshauptversammlung, KiGa Förderverein, 20:00 Uhr

Dörpshuus, Kindergarten Förderverein
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I M M E N S T E D T

Massagen
Lymphdrainagen

Krankengymnastik
Manuelle Therapie

Kinesiotaping

Gemeinde

Immenstedt
Bürgermeister Johannes Feddersen

Hauptstraße 53 a, 25885 Immenstedt
Tel.: 04843 27967

E-Mail: h.feddersen@web.de

Sie benötigen tatkräftige Unterstützung im Garten oder für Ihre Baustelle? Wir
haben die Lösung, unser Bobcat Minibagger steht ab sofort zur Vermietung
bereit. Zudem bieten wir noch diverse Gartengeräte und Maschinen zum Verleih
an, fragen Sie einfach nach. Sie benötigen einen Hausmeister für Ihr Gebäude
oder Objekt? Muss Ihr Rasen mal wieder gemäht werden? Stehen Reparaturen
an Ihrem Haus oder Ihrer Wohnung an? Dann sind Sie bei uns richtig! Unsere
Hausmeister helfen Ihnen gerne!Unsere Hausmeister pflegen nicht nur Ihren
Garten, sondern bauen Ihnen auch gerne Ihr Eigenheim Barriere frei sowie Al-
ters- und Behindertengerecht um. Wussten Sie, dass Ihre Pflegekasse eine be-
stimme Summe für Umbauten zum Barrierefreien Wohnen bezuschusst? Wir
beraten Sie gerne!Wir bieten:Gartenservice (Rasenpflege, Heckenschnitt,
Schnittgut-und Grünabfallentsorgung)Umbaumaßnahmen zum pflegegerech-
ten WohnenReparaturen an Ihrem Haus oder Ihrer WohnungUmzugsservice-
SonderdienstleistungWenn Sie Hilfe benötigen oder Fragen haben, rufen Sie
uns gerne während unserer Bürozeiten (montags bis freitags von 8-17 Uhr)
Tel.: 04843-20130 an oder besuchen Sie unsere Homepage www.apjc.de.

Brauchen Sie Hilfe?



Veranstaltungen Löwenstedt
02.02. Ringreiter Jahreshauptversammlung, 20.00 Uhr Friedensburg
02.02. Schule Schulentwicklungstag
05.02. Feuerwehr Jahreshauptversammlung um 19:30 Uhr, Friedensburg
07.02. Landfrauen 60 jähriges Jubiläum Festball,19:30Uhr, Ist.-Kiel
11.02. Feuerwehr Mitmachtag, Mitgliederwerbung, 18-20 Uhr, Gerätehaus
14.02. Schützen Dorfpokal Schießen, 19:00 Uhr, Schützenheim Haselund
14.02. Ringreiter 40 Jähriges Jubiläum Festball, 20:00 Uhr, Friedensburg
15.02. Plattd.Vereen Nachmittags Veranstaltung
17.02. Schule Beratungsversammlung zukünftige 5.-Klässler,17:30 Uhr Viöl
21.02. Gemei./Landfr. Seniorennachmittag,14:00 Uhr, Friedensburg,
22.02. SV BW /OKR Kinderfasching von 15.00-18.00 Uhr Friedensburg 

auch für die Gemeinden Haselund,Norstedt und Sollwitt
23./24.02. Schule Gewaltprävention 3.u.4. Klasse
25.02. Reitclub Spartenversammlung, 20.00 Uhr im Sportlerheim
28.02. Kirche Gemeindenachmittag „Tüdelbüdels” ,14:30 Uhr im LJH-Viöl

05.03. Kegler Spartenversammlung,18:30 Uhr, Friedensburg
05.03. Förderverein SV Jahreshauptversammlung 20 Uhr im Sportlerheim
07.03. Kegler Mannschaftspokalkegeln für Jedermann, 18-22 Uhr, Friedensb.
12.03. SV BW Löw Jugendversammlung, 19:00 Uhr Sportlerheim
12.03. SV BW Löw Spartenversammlung, 20:30 Uhr, Sportlerheim
14.03. Friedensburg: Theatergruppe „De Tüdelbüdels„ 

mit anschl. Tanz 20.00 Uhr

Am 5.Dezember wurden wir wieder einmal herzlich mit unserem lebendigen
Adventskalender bei Margrit und Andreas Albertsen empfangen. Der Schafstall
war gemütlich zurecht gemacht und wir durften 120 Gäste willkommen heißen.
Wir bekamen Geschichten und Lieder zu hören und auch selber durften wir
mitsingen. Im Anschluss wurde beim einen oder anderen Punsch noch ein
bisschen Klönschnack gehalten. Danke euch zweien, es war wieder toll bei
euch.

Einen etwas anderen
Adventskalender ver-
anstalteten wir am 19.
Dezember. Da ja das
Schwimmbad abgeris-
sen wurde, konnte der
Dorfplatz „Löwenstedt
Mitte“ mit einem Bou-
leplatz, einem Volley-

ballfeld und einer Hütte errichtet werden. Dort hatten wir uns mit der Löwen-
stedter Gemeindevertretung vorgenommen an diesem Abend den lebendigen
Adventskalender zu veranstalten. Nebenbei sollte der Bouleplatz eröffnet wer-
den. Trotz Sturm, Gewitter und Regen kamen ca. 160 Gäste vorbei. Zuerst hatten
wir ein Programm mit der Gruppe „S-Geflüster“ die ganz tolle Alpenländische
Musik im Gepäck dabei hatten, dann brachten Bente Nagel auf der Gitarre und
ein paar Mädchen, die sie mit Gesang begleiteten, uns in Weihnachtliche Stim-
mung. 

Zwischendurch las An-
neliese Clausen uns
ein paar schöne Ge-
schichten vor. Im An-
schluss wurde der
Bouleplatz eröffnet.
Holger Jensen hatte 3
Personen der „Viöler
Bouleterrier“ eingela-

den, die allen Interessierten das Spiel richtig erklärt haben. So kamen schon
viele an dem Abend auf den Geschmack und man sah sogar schon den einen
oder anderen dort spielen. Wie schön wenn der Platz gut genutzt wird.
Auf diesem Weg sagen wir noch einmal ganz vielen Dank an alle die uns bei
diesen 2 Veranstaltungen geholfen haben, sei es durch Futjes, Waffeln oder
anderen Sachen, durch Auf-und Abbau oder den Verkauf. Ein großes Danke
geht an den Jugendgemeinderat, der uns wieder einmal richtig toll unterstützt
hat. Vom Überschuss der Veranstaltungen werden wir etwas Schönes für den
Platz spenden.                                                                           Birte und Sonja

Immer mobil – sicher ans Ziel !
Reisedienst: individuelle Gruppenreisen für Tages- und Halbtagestouren

KFZ-Werkstatt: Service und Reparaturen aller Marken

Reisedienst &
KFZ-Werkstatt

Nissen & Sohn GmbH 
Westerfeld 2a · 25864 Löwenstedt 

Reisedienst: 04843·20 50133
 Werkstatt: 04843·2212 

www.bus-nissen.de
www.kfz-nissen.de

Gaststätte Friedensburg · Inh. Uwe Thomsen
Westerfeld 1 · 25864 Löwenstedt · Tel. 04843 – 12 27

www.friedensburg-loewenstedt.de · uwe-thomsen-best@gmx.de

• Festlichkeiten aller Art bis 170 Personen
• Bundeskegelbahn 
• Heuboden / Grillen ab Mai jeden Donnerstag 
• Offener freier Hotspot
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Gemeinde

Löwenstedt
Bürgermeister Holger Jensen

Norderfeld 9 a, 25864 Löwenstedt
Tel.: 04673 870, Fax: 04673 870

E-Mail: norderkerns@aol.com

Löwenstedter Adventskalender 2014



Am 07. Dezember feierten wir unsere Gemeindeweihnachtsfeier am Nachmittag
und Abend in dem hübsch geschmückten Saal der Gastwirtschaft Friedens-
burg. Manon Brummund, Birgit Hansen und Birte Nagel sind nach den Herbst-
ferien angefangen, mit gut 40 Kindern ein Programm einzuüben.
So bekamen wir ein großes buntes Programm aus Gedichten, Liedern und Ge-
schichten zu hören. Es wurde Querflöte, Akkordeon, Gitarre und Schlagzeug
gespielt. Und man sah den Kindern an, die alle zusammen auf der Bühne stan-
den , das sie mit viel Freude dabei waren. Nach dem großen Applaus gab es
Kaffee und selbstgebackene Kekse aus „Marions Backstube“, die immer wieder
super sind.
Danach kam die Theatergruppe „de jungen Lüüd“ unter der Leitung von Gesa
Retzlaff mit dem Stück Momo, das die Zuschauer verzauberte. Geht es doch
in dem Stück um gestohlene Zeit, so merkten auch wir nicht, wie schnell die
gut 1,5 Stunden des Theaterstücks vergangen sind.

Holger Jensen be-
dankte sich bei allen an
der Weihnachtsfeier
beteiligten Personen
und wünschte eine be-
sinnliche Adventszeit.
Mit einem gemeinsa-
men Lied endete die
diesjährige Weihn-
achtsfeier. 

Weihnachtsfeier Löwenstedt
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Von schlüsselfertig
bis Ausbauhaus

sind wir ein
starker Partner

Bauunternehmen GmbH
• Neubauten aller Art

• Sanierung

• Reparaturen rund
ums Haus

Hausbesichtigung
auf Wunsch

Kirchenweg 16 · 25884 Viöl
Tel. (04843)1061 · JensJensen@t-online.de

www.jens-jensen-bau.de



Veranstaltungen Norstedt
Jeden letzten Montag im Monat Preisknüffeln
Jeden zweiten Dienstag im Monat Spielenachmittag
Jeden vierten Donnerstag im Monat Wochenmarktfahrt mit dem Bürgerbus
21. Februar 2015 Biikebrennen
In diesem Jahr findet keine Theateraufführung statt 
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Gemeinde

Norstedt
Bürgermeister Harry Thomsen

Süderende 3, 25884 Norstedt
Tel.: 04843 2194

E-Mail: harry-thomsen@t-online.de

Jugend-Labor 2014 (Bericht von Harry Thomsen)
Am 03.12.2014 bin ich mit Gunnar Jensen und Lars Kniese vom JGR und Jan
und Tom Reimers vom JGR Löwenstedt nach Kiel zur Teilnahme am Jugend-
Labor 2014 gefahren.
Zu dem Thema „Der echte Norden – plietsch by nature!“ hatte Minister Robert

Habeck eingeladen. In
drei Gruppen wurden
Themen, wie Mobilität,
Arbeit und Europa mit
den jugendlichen aus-
gearbeitet.
Die Ergebnisse der Zu-
kunftsentwürfe und
Probleme im länd-

lichen Raum wurden dem Minister vorgetragen. Danach gab es noch eine rege
Diskussionsrunde mit Herrn Habeck und weiteren Teilnehmern.
Wir sind uns einig, dass wir im nächsten Jahr wieder am Jugend - Labor teil-
nehmen werden, um unseren ländlichen Raum zu vertreten. Wir alle hatten viel
Spaß in unserer Landeshauptstadt und fanden es war eine tolle Veranstaltung.

Weihnachtsfeier der Kinder (Beitrag von Ivonne Lepke)
Am 07.12.2014 fand unsere diesjährige Weihnachtsfeier für Kinder statt. Um
14.30 Uhr begannen wir mit dem „Gesangs- und Tanzauftritt“ der Kinder aus
Norstedt und Spinkebüll. Jessica hatte in diesem Jahr ein neues Lied und

einen Wichteltanz mit
den Kindern einstu-
diert. Auch Tanja war
mit den Akkordeon-
Spielern und zwei
Sketchen wieder dabei.
So war es neben den
Leckereien und herz-
haften Platten, Kaffee

oder Tee nicht langwei-
lig. Auch der Weihn-
achtsmann besuchte
uns und ließ die Kin-
deraugen strahlen. Die
Eltern hatten auch in
diesem Jahr ihren Auf-
tritt und sangen „We
wish you a merry

Christmas“. Wir bedanken uns bei allen Helfern und Organisatoren, bei allen
die etwas für die Kaffeetafel gespendet haben und alle, die sich Zeit genommen
haben, diesen tollen und gemütlichen Nachmittag mit uns zu verbringen.

Offener Adventskalender
(Beiträge von Ute Carstensen und Gunnar Jensen)
Schöne Adventszeit: Auch Jahr 2014 haben wir vom Ortskulturring aus in Nor-
stedt wieder einen offenen Adventskalender veranstaltet. Jeder war herzlich
willkommen sich bei warmen Getränken und leckerem Gebackenem auf das
bevorstehende Weihnachtsfest einzustimmen.
Dieses Jahr nahmen 3 private Haushalte teil, sowie der Jugendgemeinderat,

welcher so auch gleich die Chance nut-
zen konnte sein frisch renoviertes Club-
Haus dem gesamten Ort vorzustellen.
Bei Weihnachtsliedern, kleinen Ge-
schichten und musikalischen Darbietun-
gen konnte man sich nett unterhalten
und gemeinsam den Abend genießen.
An jedem dieser Abende wurde um eine
Spende zugunsten der Husumer Tafel
gebeten, so ist insgesamt eine Summe
von 441,80 € zusammengekommen,
die wir am 08. Januar an die Husumer
Tafel übergeben durften. Wir bedanken

Dit un Dat ut Norstedt
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uns ganz herzlichen bei allen Teilnehmern und Spendern. Außerdem gilt ein
besonderer Dank auch der Husumer Tafel für den netten Empfang und für die
interessanten Einblicke.

Am 19.12.2014 fand in
dem Jugend-Treff ein
sehr gelungener „Offe-
ner Adventskalender“
statt. Es war für alles
gesorgt über Glüh-
wein, Kinderpunsch
und Keksen bis hin zu
Stollen, Laugenkasta-

nien und Schmalzbrote. Ein großes Dankeschön gilt all den Müttern und
Oma´s, die für das leibliche Wohl gesorgt haben. Bei einer gemütlichen Atmo-
sphäre, nicht zuletzt durch den von Herrn Manfred Eggert aus Immenstedt ge-
spendeten Tannenbaum, wurden fröhliche Weihnachtslieder gesungen und ei-
ner lustigen Weihnachtsgeschichte zugehört. Dank des draußen aufgestellten
„Lightball“ konnte jeder gut zum Jugend-Treff finden. Dafür ein großes Dan-
keschön an Herrn August Oje. Wir, vom Jugendgemeinderat, haben uns sehr
über die vielen Besucher gefreut.
Bilder offener Advent

Aktuelles aus dem Jugend-Treff (Bericht von Gunnar Jensen)
Dank des großen Ein-
satzes von vielen Hel-
fern, insbesondere von
Herrn Frank Caspersen
sowie auch durch die
Möbelspenden ist der
Jugend-Treff so gut
wie fertig. Da die offi-
zielle Eröffnungsfeier

erst indiesem Jahr stattfinden kann, war der offene Adventskalender so etwas
wie eine vorzeitige Eröffnung. Am 28.12 fand auch eine Weihnachtsfeier für
die jugendlichen Helfer statt. Bei dieser wurde bei einer Pizza in gemütlicher
Runde das Weihnachtsfest ausgeläutet. Am Silvesterabend wurde auch in dem
Jugend-Treff gefeiert. Nach dem Rummelpottlaufen ging es zum Jugend-Treff.
Dort gab es heiße Würstchen und einen leckeren Salat. Bei einer schönen Aus-
sicht auf den Silvesterfeuerwerken von den umliegenden Dörfern wurde das
neue Jahr feierlich begrüßt. Demnächst werden die Tage bekanntgegeben, in
denen der Treff für jedermann offensteht. 

Bericht Feuerwehr (Bericht von Volker Carstensen)
Jahreshauptversammlung an. Der Rückblick auf das Jahr 2014 ergab, dass
keine Ernsteinsätze zu melden wahren. Der Höhepunkt des Jahres war natürlich
die 125 Jahr Feier. Hierzu konnten wir die geladenen Gäste sowie auch zahl-
reiche Einwohner aus Norstedt und Spinkebüll begrüßen. Ein rundum gelun-
gener Tag. Ansonsten haben wir unsere Atemschutz – und Funkübungen ab-
solviert. Und natürlich die normalen Übungsabende. Volker sprach an, dass
wir dringend neue Mitglieder bräuchten. Diese sind schwer zu rekrutieren. In
diesem Zusammenhang wies er auf den 11.02.2015 hin. An diesem Mitmach-

Dachdeckerei
Bauklempnerei Zimmererarbeiten

- Dacheindeckung
- Fassadenbau
- Sanierung

- Reparatur
- Gaubenerstellung
- Abbund

Stefan LeveGmbH

Norderstraße 5 · 25855 Haselund

Tel. 0 48 43-28 03 81 + 0172-4 50 33 81

Fax 0 48 43-28 03 82

Zimmerei Meisterbetrieb · Löwenstedt

Bauen mit Holz – 
nachhaltig, lebendig & individuell

Dachstühle · Überdachungen · Restaurierungen
Carports · Holzinnenausbauten · Sonderanfertigungen

Telefon: 0 48 43-20 50 89 5 · Mobil: 0152-22 75 85 09
info@poschkamp-holz.de · www.poschkamp-holz.de
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tag sind in mehreren Ämtern die FF Gerätehäuser von 18:00 Uhr bis 20:00
Uhr besetzt, um Interessierte die Feuerwehr näherzubringen. Auch das Amt
Viöl macht geschlossen mit. Mehr Infos werden noch bekanntgegeben.Nach-
dem die Tagesordnung abgearbeitet war, kamen die Knüffelkarten zum Einsatz.
Als zweiten Termin war der Feuerwehrball angesetzt, zu dem wir viele Aktive
und passive Mitglieder im Norstedter Kroog begrüßen konnten. Nach dem
sehr leckeren Essen waren einige Ehrungen an der Reihe. Zum einen wurde
Holger Kniese für 25 jährige Mitgliedschaft das Brandschutzzeichen in Silber
am Bande verliehen. Außerdem wurde Hans-Heinrich Thomsen für 50 jährige
Mitgliedschaft ausgezeichnet. Der Festausschuss hatte eine reichlich bestückte
Tombola zusammengetragen. An dieser Stelle noch einmal ein großes Dan-
keschön an alle Sponsoren, die dazu beigetragen haben. Die Tombola wurde
unter großem Beifall ausgelost. Danach kam DJ Timmy zum Einsatz, der uns
mit Musik durch den Abend und ein bisschen länger versorgte. 

Aktuelles aus der Gemeinde
Ich wünsche allen ein frohes und gesundes neues Jahr.
Außerdem möchte ich mich im Namen der Gemeinde bei Gunnar, Lars, Silas
und Mario für die Aufräumarbeiten am Neujahrstag bedanken.
Wie ihr aus der Presse entnommen habt, gibt es in Joldelund einen „ Geben
und Nehmen Schrank“. Diese Idee werden wir bei uns in Norstedt umsetzen.
Wir haben uns im letzten Jahr bei der Aktion „Geben und Nehmen“ der Ab-
fallwirtschaftsgesellschaft NF beteiligt und jetzt die Zusage einer Hütte bekom-
men. In nächster Zeit werden wir einen Standort festlegen und einen Verant-
wortlichen für den Betrieb benennen. Weitere Informationen folgen.
Ich hoffe, dass wir alle erkältungsfrei ins Frühjahr starten können und wünsche
alles Gute.
Harry Thomsen

Es grüßt mit den besten Wünschen für das neue Jahr
Eure Karla-Kolumna-Redaktion

Veranstaltungen Oster-Ohrstedt
05.02. 16.00 Uhr, Blutspenden DRK, Schulzentrum Ohrstedt
05.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung der Landfrauen, Felsenburg
12.02. 20.00 Uhr, Bruusturnier, Felsenburg Ahrenviölfeld, Startgeld: 3,- €
14.02. 20:00 Uhr, Feuerwehrfest
16.02. 15:00 Uhr, Vorleseabend der Kirche im Gemeindehaus Wester-O.
21.02. Kinderfasching SZ Ohrstedt (weitere Infos unter: www.szohrstedt.de)
21.02. 18:00 Uhr, Biike Brennen am Dörsphuus

04.03. 20.00 Uhr, Bruusturnier, Dörpshuus Oster-Ohrstedt, Startgeld: 3,00
06.03. 19.30 Uhr, Weltgebetstag in der Schwesinger Kirche

Gemeinde

Oster-Ohrstedt
Bürgermeister Michael Bartels

Norderende 25, 25885 Oster-Ohrstedt
Tel.: 04847 1269, Handy: 0152 53803391

E-Mail: mibartels@gmx.de

Moin Kalle, Moin Janne. Moment mal Janne, hab noch ein wichtiges Ge-
spräch zu führen. Na, hast du eine neue Freundin, Kalle!? Nee, hab ich nicht,
aber ein wichtiges Gespräch - hab mir die Nummer extra aufgeschrieben und
zu Hause hören alle mein Gespräch mit und mir soll es nicht so gehen, wie
Opa seinem besten Freund.
Komm ein Stück mit, ich erzähl es dir. Also Opa sein Freund, der hat eine
ganz wichtige Sache mit der Post geschickt. Hat er am Telefon angekündigt
und Opa soll sich gleich melden, wenn es da ist. Kam aber nicht an, aber je-
den Tag wurde telefoniert und wie die Rohrspatzen auf die Post geschimpft.
Erst nach einer Woche kam endlich die Sendung. Opa sieht sich das an und
krümmt sich vor Lachen, ruft seinen Freund an und sagt: Wenn du meine
Telefon-Nummer als Postleitzahl vor den Ortsnamen setzt, brauchst du dich

nicht zu wundern, wenn deine Sendung so lange dauert. Und was ich Böses
über die Post gesagt habe, nehme ich mit Bedauern zurück.
Das war natürlich Thema Nr. 1 beim Sonntagskaffee. Opas oberschlauer Vet-
ter Heini meinte dann, dass die Postleitzahl eigentlich Postleitnummer heißen
müsste. Dann ging es um Ziffern, Zahlen und Nummern. Es gibt auch Feld-
postnummern, Ausweisnummern usw., das hat mit dem System zu tun. Als
dann der spitzfindige Vetter Heini als Beispiel sagte: eine nackte Zahl wäre
ja auch was anderes als eine Nackte. Da hat Oma aber auf den Tisch gehauen
- nu aber Schluss mit dem Thema.
Als Vetter Heini nach Hause marschierte, sagte er zu Opa, das mit der Tele-
fonnummer war echt eine Postleitnummer. Und was lernen wir, Janne!?
Immer die richtigen Nummern notieren!

Kleiner Schnack mit Kalle

WOLFGANG
CARSTENSEN

B A U U N T E R N E H M E N

Löwenstedter Str. 20 · 25955 Haselund
Tel. 0 48 43-22 86 · Mobil 0172/416 46 38 · Fax 0 48 43/435

www.wolfgang-carstensen.de
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Ole Siemen
Rechtsanwalt und Notar
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Bei Sonnenschein und nicht zu kalten Temperaturen ging es am Nikolaustag
zum Pronstorfer Weihnachtsmarkt bei Bad Segeberg. Der Markt bietet neben
einer Kinderscheune und den Buden im Alleegarten ein riesiges altes Wirt-
schaftsgebäude mit zwei Etagen, in denen es Stand um Stand die schönsten
Sachen gibt – zum Angucken, Hinstellen, Anziehen und und und – und alles
kann man kaufen ... Nach einigen Stunden, unterbrochen von einer Stärkung
in Form von Kaffee und Kuchen in einem der Cafés, fuhren die Landfrauen mit
schmalerem Geldbeutel, aber zufrieden und mit vollen Taschen wieder gen
Heimat. 
Am nächsten Tag stand der Weihnachtsmarkt in Wester-Ohrstedt mit einem
Kuchenstand der Ohrstedter Landfrauen an. Wie in jedem Jahr haben sich Kaf-
fee, Pharisäer und die verführerischen Torten, gebacken von unseren Mitglie-
dern, wieder reißend verkauft! Einige Tage später trafen sich die Ohrstedter
Landfrauen erneut: Stimmungsvoll eröffnete der Landfrauenchor die diesjährige
Weihnachtsfeier. Singend und mit Kerzen in den Händen zogen sie in den
weihnachtlich geschmückten Saal. Nach einigen Liedern wurde erst einmal
gegessen. Zum ersten Mal bei einer Weihnachtsfeier gab es Herzhaftes, sehr
lecker, abgerundet von Kaffee und selbstgebackenen Plätzchen. Anschließend
zeigten die Schwesinger „Rappelschnuten“ ihr neues Stück „Höhnergloben“:
Einem Brautpaar wird weisgemacht, dass die Träume kurz vor der Hochzeit
wahr werden. Natürlich träumen beide Schreckliches vom künftigen Eheleben.
Aber da es eine Komödie ist, löst sich am Schluss alles in Wohlgefallen auf.
Die "Rappelschnuten" haben sehr gut gespielt und es wurde viel gelacht.
Zwischendurch gab es eine Menge zu erzählen und es wurden, begleitet von
Christa Kornath auf der Gitarre, gemeinsam Weihnachtslieder gesungen. 

Wie in jedem Jahr begann auch das Landfrauenjahr 2015 mit einem üppigen
Frühstück. Vom Vorstand liebevoll angerichtet, genossen zahlreiche Landfrau-
en ein appetitliches Buffet. Auch am Büchertisch wurde wieder reichlich ge-
und verkauft. Die Einnahmen hieraus gingen als Spende an die DGzRS: Peter
Koch, selber zeitweise als Freiwilliger auf der "Eiswette", hielt über die Seeno-
tretter einen anschaulichen Vortrag. Gegründet wurde die Gesellschaft 1865.
Waren die Rettungsstationen damals mit offenen Ruderbooten und einfachsten
Hosenbojen ausgestattet, zählt die Flotte heute zu den modernsten und leis-
tungsfähigsten der Welt. Bei jedem Wetter sind die Seenotretter auf Nord- und
Ostsee rund um die Uhr einsatzbereit – um Schiffbrüchige aus Seenot zu retten,
Menschen aus Gefahren zu befreien und Verletzte und Kranke zu versorgen.
Über 800 Freiwillige sind im Einsatz, dazu 185 festangestellte Rettungskräfte.
Die Gesellschaft finanziert sich aus Spenden und freiwilligen staatlichen Zu-
schüssen, weswegen sie auch komplett eigenverantwortlich und unabhängig
handeln können. Im Anschluss an den unterhaltsamen von vielen Fragen unter-
brochenen Vortrag brach noch das kleinste Schiff der DGzRS zu einer Runde
um die Tische auf: das Spendenschiff.
Ein Ausblick auf das weitere Programm:
5. Februar 2015 – Jahreshauptversammlung 
26. März 2015 und 28. März 2015 – 30-jähriges Jubiläum 
21. April 2015 – Organspende
Wenn jemand Ideen oder Anregungen für das weitere Programm hat – der
Vorstand freut sich über Tipps. Schaut doch auch mal auf unsere Internet-
Seite: www.lfv-ohrstedt.de.

Was war los im Landfrauenverein Ohrstedt?
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Landschlachterei

Burmeister
GmbH & Co. KG

25884 Viöl

Tel. 04843-1301
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(in Farbe zzgl. MwSt.)

INTERESSE?
Grafik Nissen

Tel. 0461-979787
info@grafik-nissen.de

Die Vorweihnachtszeit näherte sich dem Ende und so auch der offene Advents-
kalender, der sich wie immer sehr gemütlich und besinnlich präsentierte. Un-
sere gastgebenden Familien hatten die jeweiligen Abende sehr schön gestaltet
um die Gäste bei Glühwein und Gebäck ein bisschen ihrem Alltag entfliehen
zu lassen und besinnliche Weihnachtsstimmung zu erfahren. Doch wie es so
ist, ehe man sich versieht…die Glocken des Weihnachtsschlittens kamen im-
mer näher und demzufolge steigerte sich die Aufregung der Kids immer mehr.
Die letzten Vorbereitungen vor dem großen Fest standen an… und dann, ja
dann war da noch der „FINALE ADVENTSKALENDER“ am 19.12.2014 in un-
serem Dörpshuus. 

Die 12 Kids starke Kindertheatergruppe von Heike Taig hat dort - mit der mu-
sikalischen Unterstützung von Christa Kornath - wie jedes Jahr ihr Märchen
aufgeführt. In diesem Jahr wurden die Hainzelmännchen von Ohrstedt ge-
spielt...was wieder mal für großen Beifall für die tolle Darbietung sorgte.
Danke an Heike und Christa für das immer wieder tolle Engagement... und an
alle Ohrstedter die sich an unserer lieb gewonnenen Tradition beteiligt haben!
In Begleitung unserer beiden Gitarristen Christa und Simone wurde noch reich-
lich gesungen bevor der Abend dann langsam ausklang. 

Rückblick „Lebendiger Adventskalender 2014“

… am 14. Februar 2015 um 20:00 Uhr im Dörpshuus von Oster-Ohrstedt.
Gute Musik, und jede Menge Spaß wird garantiert! Eintritt 10 € pro Person
an der Abendkasse. Vorherige Anmeldung sowie das übliche Mahl zum Auftakt
der Veranstaltung entfällt. Um Mitternacht wird ein Imbiss gereicht.
… nix wie hin da!!!

Feuerwehrfest …

Oster-Ohrstedt lädt ein zum 17. Biike Brennen am Dörpshuus: Samstag, 21.
Februar 2015 um 18:00 Uhr. Wir freuen uns auf ein paar gemütliche Stunden
bei Bratwurst und Gluḧwein.                                        Der Arbeitskreis Kultur

Biikebrennen

• Wärmepumpen
• Öl- und Gasheizungen
• Sanitäranlagen - Baderneuerungen
• Klempnerarbeiten
• Solaranlagen
• Zentralstaubsaugeranlagen
• Holzkessel und Kaminöfen
• Verkauf von Material



Veranstaltungen Schwesing
02.02. Gemeinderatssitzung ab 19.30 Uhr im MarktTreff
05.02. Jahreshauptversammlung Landfrauen ab 19.30 Uhr, Ahrenviölfeld
11.02. Mitmachtag der Feuerwehren ab 18.00 Uhr FF-Gerätehaus
16.02. Vorlesenachmittag in W.-Ohrstedt
21.02. Kinderfasching ab 15.00 Uhr in der Kl. Sporthalle SZO
28.02. Jahreshauptversammlung SoVD im MarktTreff
06.03. Gottesdienst zum Weltgebetstag ab 19.30 Uhr
13.03. Theaterabend Rappelsnuten ab 20.00 Uhr im MarktTreff
15.03. Theaternachmittag Rappelsnuten im MarktTreff
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Auch in diesem Jahr
waren in der Vor-
weihnachtszeit die Ter-
mine beim „Lebendi-
gen Adventsfenster
sehr gut „besetzt“.
Trotz teils sehr widri-
gem Wetter kamen
überall viele Besucher,
um bei „Klön-
schnack/Singen/Er-
zählen“ ein wenig Ru-
he zu finden.

Die Weihnachtstage
vergingen wie im Flug
– und schon stand der
letzte Tag des Jahres
vor der Tür….und da-
mit auch die vielen
kleinen und großen
Rummelpottläufer. Mit
und ohne Eltern – aber
alle erpicht darauf, das
kleine mitgebrachte
Säckchen auch gut ge-
füllt mit Süßigkeiten

nach Hause zu nehmen. In diesem Jahr konnten wieder mehr „Läufer“ gezählt
werden als im Vorjahr…
….und schon war das alte Jahr vorbei, 2015 begrüßt und der Alltag einge-
kehrt….der Tannenbaum musste entsorgt werden! Wie auch in den Vorjahren
haben sich die Schwesinger Mitglieder der Jugendfeuerwehr auf den Weg ge-
macht, und die abgeschmückten Bäume eingesammelt. Zwar musste der erste
Termin aufgrund der Sturmwarnung verlegt werden – aber es hat eine Woche
später wieder sehr gut geklappt. Die Gemeinde dankt allen Beteiligten sehr da-
für. 

Es warten jetzt als erstes „Event“ der Feuerwehrball 2015 (23.01.2015) – und
dann sicherlich auch bald der Frühling!
Nochmals allen Lesern „een goode Johr 2015“! 

Kurznachrichten aus Schwesing

Gemeinde

Schwesing
Bürgermeister Wolfgang Sokoll

Osterende 17, 25813 Schwesing
Tel. 04841 71236, Fax 935507
E-Mail: sokoll060160@aol.com

Internet: www.schwesing.de

KIRCHENWEG 2 TELEFON 0461 | 979787
24976 HANDEWITT INFO@GRAFIK-NISSEN.DE

G R A F I K  N I S S E N

Haben Sie Fragen zum
„Amt Viöl AKTUELL”!?
Zur Verteilung, Redaktion
oder Anzeigen!?
Rufen Sie mich an oder
schicken Sie eine Mail.



3 0  |  S O L L W I T T  

Veranstaltungen Sollwitt
Jeden letzten Montag im Monat Preisknüffeln
Jeden zweiten Dienstag im Monat Spielenachmittag
Jeden vierten Donnerstag im Monat Wochenmarktfahrt mit dem Bürgerbus
21. Februar 2015 Biikebrennen
In diesem Jahr findet keine Theateraufführung statt 

Gemeinde

Sollwitt
Bürgermeister Thomas Hansen

Süderstraße 2, 25884 Sollwitt
Tel. 04843 1584, Handy 0152 09833105

E-Mail: hansen-sollwitt@t-online.de,
Internet: www.sollwitt.de

Die Jahreshauptversammlung der Feuerwehr ist, wie in vielen anderen Ge-
meinden auch, die erste Veranstaltung des Jahres. In diesem Jahr konnte die
Versammlung mangels einer geeigneten Lokalität erstmals nicht in Sollwitt
stattfinden, so dass auf das Dörpshus in Haselund ausgewichen werden mus-
ste. An dieser Stelle sei ein Dank an Renate Sterner für die gute und geduldige
Bewirtung gerichtet!
Nachdem Wehrführer Heino Christiansen die Versammlung eröffnet und einen
Rückblick auf das Jahr 2014 gehalten hatte, verlas Kassenwart Knut Christi-
ansen den Kassenbericht. Nach der Entlastung des Vorstands stand die Wahl
einen neuen Gruppenführers an. Ralf Petersen, der diesen Posten die letzten
sechs Jahre innehatte stand aus beruflichen Gründen nicht mehr zur Wieder-
wahl. Es wurde Sven Hansen vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 
Im Anschluss wurde ein Ausschuss aus den Kameraden Heino Christiansen,
Daniel Carstensen, Sven Hansen, Marco Lorenzen und Gerätewart Thomas
Thomsen gebildet, der sich im kommenden Jahr intensiv mit der Beschaffung
eines neuen Feuerwehrfahrzeugs beschäftigen wird. 
Durch die Schließung der Gastwirtschaft Erichsen in Sollwitt musste für das
bevorstehende Feuerwehrfest ein anderer Veranstaltungsort gefunden werden.
Aus diesem Grund hatte sich der Vorstand bereits im Vorwege mit den Kame-
raden der Haselunder Feuerwehr getroffen und einen Vorschlag ausgearbeitet,
mit dem Ziel ein gemeinsames Feuerwehrfest zu feiern. Dieser Vorschlag wurde
in der Versammlung einstimmig angenommen, so dass unser diesjähriges
Fest am 28.02.2015 in der Gastwirtschaft Friedensburg in Löwenstedt statt-
finden wird. Weitere Info hierzu folgen!
Eine besondere Freude waren die drei Zivilisten, die an diesem Abend an der
Versammlung teilnahmen mit dem Ziel in die Wehr einzutreten. Neben Chris-
tian Arendt, Sönke Hansen und Nils Hinrichsen trat auch Michael Greggers in
die Feuerwehr ein, der an diesem Abend leider nicht persönlich bei der Ver-
sammlung erscheinen konnte.

Feuerwehrversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Sollwitt-Pobüll

Einladung an alle Mitglieder zur ordentlichen Mitgliederversammlung am Frei-
tag, den 13.02.2015 um 19:30 Uhr im Firmengebäude der Schütt Bauelemente
GmbH in Sollwitt (Schulstraße 6a).
Tagesordnung
Begrüßung mit anschließendem gemeinsamen Essen
Protokoll der letzten Versammlung vom 07.02.2014
Kassenbericht
Bericht der Kassenprüfer sowie Vorschlag auf Entlastung f
ür Vorstand und Kassenwart
Rückblick 2014
Aufnahme neuer Mitglieder
Wahlen: a.) 1. Vorsitzender, b.) Schriftführer, c.) Kassenprüfer 
                    d.) Verantwortlicher für Kinderringreiten, e.) Lotto- Beauftragter

Besprechung Ringreiten am 23. Mai 2015
und Kinderringreiten am 31.Mai 2015
Verschiedenes
Ich bitte um Teilnahme aller Mitglieder. Um
Anmeldung wegen des Essens wird gebe-
ten unter 04843-605 oder ralfjens-
schuett@yahoo.de bis zum 05.02.2015.
Mit freundlichen Grüßen 
Ralf-Jens Schütt, 1. Vorsitzender

Der Ringreiterverein „Steck gut to” lädt ein

Anzeigen- 
und

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe -

die am
15. März 2015

erscheint - 
ist der

1. März  2015.
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Veranstaltungen Viöl
03.02. 10:00, Seniorenbeirat, öffentliche Sprechstunde Amt Viöl  
07.02. 19:30, Landfrauen, Jubiläumsball, Immenstedt Kiel
14.02. 15:00, TSV DE Viöl, Kinderfasching, Erich-Wobser-Halle
15.02. 14:00, Plattdütsche Vereen Talk op Platt, Friedensburg Löwenstedt
19.02. 18:30, Sozialverband, Kameradschaftsabend, Lorenz-Jensen-Haus
28.02. 14:30, Gemeindenachmittag mit den Tüdelbüdels, LJH
06.03. 19:30, Kirche, Gottesdienst zum Weltgebetstag

Gemeinde

Viöl
Bürgermeister Heinrich Jensen

Amselweg 14, 25884 Viöl
Tel.: 04843 920

E-Mail: Heinrich.Jensen@t-online.de

Auch in diesem Jahr durfte das I. Orchester des Musik-Club Viöl wieder tra-
ditionell an einem der vier Adventssonntage musikalisch auf Weihnachten ein-
stimmen. Trotz schlechtem Wetter war die Kirche sehr gut gefüllt und unter der
Leitung von Alexander Buchner gab es bekannte und schwungvolle, aber auch
besinnliche Musik zu hören. Darunter zum Beispiel die Melodie aus dem
gleichnamigen Film "Drei Haselnüsse für Aschenbrödel" oder "Little Drummer
Boy". Einige Spielerinnen sangen "Wir wollen Frieden" und zeigten so, dass
sie noch ein anderes Talent haben.
Die Gemeindelieder wurden, anders als in den Vorjahren nicht vom Orchester,
sondern von Alexander Buchner auf der Orgel begleitet.
Als Abschluss-Lied gab es ein Potpourri aus vielen bekannten Weihnachts-
liedern und als der letzte Ton verklungen war, wurde dem Orchester mit herz-
lichem Applaus gedankt.

Weihnachtlicher Gottesdienst mit dem Musik-Club Viöl

In einem wunderschön weihnachtlich geschmückten Saal bei Friedensburg in
Löwenstedt begrüßten uns die Norstedter LandFrauen zu unserer Weihnachts-
feier. Es gab lecker selbst gebackene Plätzchen, Käsebrote, Kaffee, Tee und
ganz viel ,,Schnack" bevor uns die,, Löwenstedter junge Lüüd" mit ihrem neuen
Stück „Momo” verzauberten. Da sich das Theaterstück fast über zwei Stunden
erstreckte, durften sich die Akteure nach ca. einer Stunde eine Pause gönnen.

Diese Pause haben wir genutzt
um unsere Mitglieder, die im
letzten Jahr 70 bzw. 75 Jahre
geworden sind, mit einer Blume
zu erfreuen. Auch alle Damen
aus dem Vorstand erhielten für
ihre im Jahr 2014 geleistete Ar-
beit ein herzliches Dankeschön
und eine Blume. Wir 3 Vorsit-
zenden möchten uns herzlich
für die lieben Worte und das

nette Geschenk, das uns in der Adventszeit so schönes Licht geschenkt hat,
bedanken. 
Nach der Pause warteten schon alle gespannt darauf, wie das Theaterstück
weitergeht. Am Ende wurden alle Theater Spieler mit tosendem Applaus be-
lohnt. Liebe Gesa, wir danken dir und allen Mitwirkenden ganz herzlich für
dieses tolle Stück, bei dem es nicht nur Spaß machte, euch zuzuschauen, son-
dern es regte auch zum Nachdenken an, wie wir mit unserer Zeit umgehen.
Wir danken den Norstedter LandFrauen ganz herzlich für diesen schönen
Abend.
Ausblick auf das Programm:
24.01.2015: Jubiläumsfeier bei „Gallehus“ m. Frühstücksbuffet
07.02.2015: Jubiläumsball in „Immenstedt-Kiel“

Danken wollen wir auch den Damen, die viel Zeit und Arbeit investieren um
uns immer wieder abwechslungsreiche Tage und Abende zu bescheren. Wenn
jemand Ideen oder Anregungen hat für das weitere Programm hat, freuen sich
die Vertrauensfrauen sehr über Tipps. Schaut doch auch mal auf unsere 
Homepage: www.landfrauen-vioel.de Ansprechpartner sind natürlich auch die
Damen aus dem Vorstand: Antje Carstensen (Tel.: 04843-751) und Ulrike Han-
sen (04843-834) und Angela Rucha (Tel.: 04843-1767.
Viele Grüße, die Viöler Landfrauen

Die Landfrauen berichten …

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die
nächste Ausgabe - die am 15. März 2015 erscheint - 

ist der 1. März 2015.

Grafik Nissen, Kirchenweg 2, 24976 Handewitt
Telefon: 0461-979787, info@grafik-nissen.de
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Erinnerungen an den Maler Paul Grunau
Andreas Jensen Wunstorf

Nachdem viele Familien vor Ende des 2. Weltkrieges ihre Heimat in Ost- u.
West-Preussen sowie in Pommern und Schlesien verlassen mussten, verdop-
pelte sich auch die Bevölkerung des Kirchspiels Viöl. Es war eine der grössten
Herausforderungen, die sich bisher gestellt hatte. Die Unterbringung sowie
die Ernährung der heimatlos gewordenen Familien bereiteten große Probleme.
Die Eingewöhnung in noch nie zuvor erlebte Verhältnisse, war für die Stamm-
bevölkerung und für die neu Zugezogenen mit viel Geduld und Verzicht zu lö-
sen. Auch die Flüchtlinge waren bereit, sich mit dem Wenigen zu begnügen,
waren sie doch der festen Überzeugung, dass die Rückkehr in ihre angestamm-
te Heimat in wenigen Wochen oder Monaten möglich sein würde. Nachdem
diese Hoffnungen sich bald zerschlugen, ergriffen sie die Initiative, ihr Aus-
kommen selbst einzurichten. Um ihre Familien zu ernähren, besannen sie sich
z.T. auch auf Beschäftigungen und Fertigkeiten, die nicht selten weit unter ihrem
Ausbildungsniveau lagen, um den eigenen Lebensunterhalt zu sichern . 
Beim Besuch unseres Grossvaters, „Bäckers Andrees”, in Viöl, in der Zeit
1945/46 erlebten wir ihn oft bei weniger gut gelaunter Stimmung. Er war ent-
rüstet, dass er sein Altenteil, das ohnehin nur aus einem Zimmer bestand, nun
auch noch mit einer anderen, fremden Person teilen müsse. Der neue Mitbe-
wohner, Herr Meyke, so war sein Name. Ein älterer Herr mit weißem Haar, ist
mir als sehr rücksichtsvoller Mann in Erinnerung. Aber vor allem seine Aus-
drucksweise, wer ein so geschliffenes Hochdeutsch sprach, forderte schon
den Respekt eines Dorfjungen unserer Umgebung heraus. Ein sicherlich ge-
bildeter Herr, der vorher wohl eine gehobene Stellung eingenommen hatte, so
der damalige Eindruck. Wie sich jetzt herausstellt, war Rudolf Meyke in seiner
Heimat in Ost-Preussen als Ober-Studienrat tätig gewesen. Seine Familie, die
Eheleute Grunau, mit ihrem 3-jährigen Sohn, waren in der Nachbarschaft, auf
der anderen Straßenseite, bei der Familie Otto Schmidt (Johannkens) in Viöl
untergebracht. Nach ihrer Ankunft in Viöl, waren sie zuerst in der Backstube
von Bäckermeister Hans Petersen am Markt einquartiert worden. Paul Grunau
kehrte etwas später aus der Kriegsgefangenschaft zurück und fand seine Familie
in Viöl wieder. Die Bäckerei war zu dem Zeitpunkt außer Betrieb, weil der Viöler
Amtsvorsteher, den Bäckermeister wegen regimekritischer Äußerungen de-
nunziert hatte. Er wurde verhaftet und in der Nacht vom 26. auf den 27. April

1939 “abgeholt” und ins KZ verbracht. Im Jahr 1942 ist er in Sachsenhausen
gestorben. Ein längerer Verbleib bei “Lene Bäcker”, so wurde seine Witwe von
den Viölern genannt, in der kalten Backstube, war nicht zumutbar. Dann folgte
der Umzug nach “Bäckers” bzw.“Johannkens”, so die Haus-Namen der Quar-
tiergeber in Viöl, Osterende 6 u. 7.
Es war im Frühsommer 1947, als der Autor gegenüber seinem Elternhaus in
Haselund, einen Mann auf der gegenüberliegenden Straßenseite auf dem Erd-
wall, der damaligen Einfriedigung einer Hauskoppel, sitzen sah. Es war der
Maler Paul Grunau. Vor sich hatte er ein Blatt Papier auf seinem Schoß liegen.
Er war damit beschäftigt, mit Pinsel und mehreren Farbtöpfchen ein Bild zu
malen. Er hatte sich als Objekt das Anwesen meiner Grosseltern mütterlicher-
seits in Haselund (“Brues”) ausgewählt. Das war für mich als 8-jähriger Schüler
ein ungewöhnlicher Anblick. Einen Kunstmaler bei der Arbeit zu beobachten,
das hatte ich bislang noch nicht erlebt. Nach einigen Tagen, wurde das Kunst-
werk abgeliefert und im Hausflur aufgehängt. Dort hat es einige Jahrzehnte
seinen würdigen Platz gefunden. Das Aquarell hatte auch deshalb seine be-
sondere Bedeutung, weil das Haus ca. 1959 verändert und um, ca. 8 m ver-
längert wurde. Der Anbau diente als Altenteil meiner Grosseltern. 
Und es gibt ein weiteres Bild, bei dessen Entstehen der Skizze, dem Kunstmaler
über die Schulter geschaut wurde. Es handelt sich um das Anwesen “Schleths”
in Kollund-Neukrug. Bei einem Besuch der Familie im Jahr 2007, erkannte
der Autor das von Paul Grunau gemalte Aquarell sofort wieder.

Wie viele Aquarelle von Paul Grunau während seines Aufenthaltes im Kirch-
spiel Viöl gemalt worden sind, ist leider nicht bekannt. Man weiß auch nicht,
welche Anzahl noch existiert. So manches Gemälde mag inzwischen abgehängt
und in einer Abstellkammer gelandet, wenn nicht gar entsorgt worden sein,
weil es nicht mehr dem Zeitgeschmack entsprach oder der Name des Malers
den meisten Einwohnern unbekannt ist.

Neues von der Arbeitsgemeinschaft Chronik Viöl

G
m
b
H



V I Ö L  |  3 3

Wenn nicht der Zufall, eine Be-
gegnung mit Tilli Gonnsen, die
Möglichkeit eröffnet hätte, weitere
Einzelheiten über Paul Grunau zu
erfahren. Die Tochter von Anna
und Otto Schmidt, konnte sich
noch an vieles aus der damaligen
Zeit und die in ihrem Elternhaus
lebende Familie Grunau erinnern.
Sie hatte damals mitbekommen,
welche Schwierigkeiten bei der
Anfertigung der Aquarelle zu
überwinden waren. Es fehlte ja an
allem, so auch an Zeichenmateri-
alien, die in keinem Geschäft an-
geboten und aufzutreiben waren.
Jedes Blatt Papier, das eine weiße,
unbedruckte Seite hatte, war hoch
willkommen und sehr geschätzt.
Tilli Gonnsen hat den Kontakt mit
der Familie Grunau über viele
Jahre hinaus aufrecht erhalten.
Das Bild von dem Anwesen meiner Grosseltern wurde auf die Rückseite des
großformatigen Fotos eines (unbekannten ?) Soldaten gemalt. Auch Farben
waren knapp, so dass Paul Grunau z. T. auf Tinte und andere Naturprodukte
ausweichen mußte. Den Bildern ist heute nicht anzusehen, ob evtl. Rote Beete
oder Holunderbeeren mit herangezogen wurden. Berücksichtigt man aber die
Geschiche, die mit dem Entstehen der Werke verbunden ist, sowie die damit
verbundenen Pobleme, dann gewinnt doch die Beziehung und die persönliche
Einstellung zu den Bildern sehr deutlich. Sie sind ein Teil Familiengeschichte
im Bild festgehalten.
Der unverhoffte Kontakt mit dem Sohn des Malers, Herrn Dirk Grunau, hat
weitere Belege und
Daten sowie Einzelheiten über das Wirken seines Vaters beigetragen. So ist
ein selbst gefertigtes Plakat erhalten, mit dem Paul Grunau auf seine Dienste
hingewiesen hat. Spuren an den Ecken des Blattes weisen darauf hin, dass es
mit Reissnägeln (wo ?) angebracht war. Dass seine Arbeiten als Maler und
Grafiker im Haus H. Petersen erworben werden können, führt uns wieder zurück
in die Backstube, am Markt. Sie diente in dieser Zeit wohl auch als Atelier. 
Nun aber zu der Frage, was wissen wir über den Künstler? Paul Grunau ist
1902 in Skötschen, Kreis Goldap/Ostpr. geboren. Nach seiner Schulzeit und
dem Studium wirkte er in Braunsberg/

Ostpr. als Studienat und unterrichtete in den Fächern Kunst und Werken. Er
heiratete Erika Meyke. Das Ehepaar Grunau hatte einen 3-jährigen Sohn, als
die Familie in Viöl eintraf. Ihr Aufenthalt dauerte zwei Jahre, bis Mitte 1947.
Dann erhielt Paul Grunau eine Anstellung als Studienrat in dem bekannten,
renommierten Internatsgymnasium Schloss Plön, in Plön. Hier waren einige
Jahrzehnte zuvor die Söhne des letzten deutschen Kaisers unterrichtet worden.
Aber auch die weniger rühmliche Zeit von 1933 - 1945 als Nationalpolitische
Erziehungsanstalt (Napola) sollte der Vollständigkeit erwähnt werden. Paul
Grunau hat hier wieder in den Fächern Kunst und Werken Unterricht erteilt.
Wenn er heute nicht mehr in der ersten Reihe der ausgewiesenen Maler zu fin-
den ist , so geben seine Bilder dem Betrachter mit künstlerischer Ausdrucks-
kraft, dennoch den Eindruck von realer Nähe und Stimmung wieder. Neben
seiner Unterrichtstätigkeit widmete sich Paul Grunau weiterhin der Malerei und
nahm in jedem Jahr an der Landesschau der freien Künstler in Schleswig-Hol-
stein teil. Er konnte stets einige seiner Bilder, u.a. auch an die Landesregierung
verkaufen.

Paul Grunau ist 1959 im Alter von nur 57 Jahren verstorben.



Zur letzten Wehrführer-Dienstversammlung des Jahres hatte Amtswehrführer
Rolf Schadwald in den Kirchspielkrug Gallehus eingeladen. Ehrenamtswehr-
führer Holger Makoben wie auch Kreisbrandmeister Christian Albertsen mit
Johannes Christiansen Vorstandsmitglied des Kreisfeuerwehrverbandes NF
Amtsvorsteher Thomas Hansen und Bürgermeister Heinrich Jensen waren der
Einladung gefolgt. Aber auch aus dem Amt der stv. Amtswehrführer Holger
Johsten u und der Gemeindewehrführer der Stadt Husum Jürgen Jensen ließen
es sich nicht nehmen nach Viöl zu kommen. Rolf Schadwald bedankte sich
bei allen Einsatzkräften der Wehren des Amtes Viöl für ihre Bereitschaft im ver-
gangenen Jahr zu 48 Einsätzen auszurücken wobei es sich wie nicht anders
erwartet größtenteils um technische Hilfeleistungen handelte. Außerdem nah-
men die Kameraden und Kameradinnen an bislang 224 Ausbildungen erfolg-

reich auf Gemeinde-,
Amts-, Kreis- und Lan-
desebene teil. Mit den
Kameraden Rainer
Thomsen hat Oster-
Ohrstedt und gerade
neu gewählt mit Timo
Carstensen die Ge-
meinde Ahrenviöl ei-

nen neuen Wehrführer bekommen. Mit Walter Petersen hat nun der Amtswehr-
führer einen Stellvertreter an seiner Seite der vor kurzem nach Absolvierung
seiner Lehrgänge zum Hauptbrandmeister befördert wurde. Es gab dann einen
kurzen Überblick über die Tätigkeiten der Amtswehrführung. Auch wenn eine
große Menge an Schutzkleidung geordert werden mußte und somit das Budget
um ca. 10 000 Euro überschritten wurde so heißt es dank der Amtsverwaltung
aber nicht das neue Kameradinnen und Kameraden nicht eingekleidet werden
können. Schadwald wies darauf hin das Anträge auf Zuschüsse aus der Feu-
erschutzsteuer zu stellen sind, Neubeschaffung digitaler Meldeempfänger. Ab
2016 bekommen die Kreise zur Lehrgangsvergabe an der Landesfeuerwehr-
schule wieder Lehrgangskontigente zur Sicherstellung das jeder Kreis welche
abbekommt. Der Kreisfeuerwehrverband plant am 11.2. nächsten Jahres einen
Mitmachtag bei den Freiwilligen Feuerwehren wobei sich das Amt Eiderstedt
und die Stadt Tönning schon komplett zusammen angemeldet haben. Nach
Abstimmung beschloß das Amt Viöl an diesem Abend ebenfalls teilzunehmen.
Im kommenden Jahr werden die Wehren aus Hoxtrup und Löwenstedt im Juni
ihr 125 jähriges Jubiläum feiern. Im September wird der Westküstenmarsch
im Jahre 2015 in Schwabstedt stattfinden. Husums Gemeindewehrführer wies
auf die Sensibilisierung der Kameraden beim Löschen von vermeintlichen
Gasbetriebene Fahrzeuge hin wobei auch bei heißen Temperaturen das Anlegen
von Schutzkleidung unerläßich ist. Kreisbrandmeister Christian Albertsen wies
noch einmal auf das hohe Ansehen des Marketinkongresses hin was immer
noch dem 9. September geschuldet ist. Ein Informationsabend über den Impf-
schutz (Hepatitis A und B sowie Tetanus) in der Feuerwehr wird es voraus-
sichtlich im Januar geben. Albertsen berichtete noch über den Einsatz von
Scheren bei Unfällen wobei festgestellt wurde das noch 29 Scheren im Kreis
neu beschafft werden müssen da diese bei den neuen Fahrzeugen nicht zu ge-
brauchen sind. Für die stetige Hilfe der Kameraden/Innen dankten Amtsvor-
steher Thomas Hansen sowie Bürgermeister Heinrich Jensen. Zur Stärkung
gab es an diesem Abend das traditionelle Grünkohlessen. 

Wehrfü�hrerdienstversammlung 2014
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Hans-Dieter Hansen
Steuerberater

Kirsten Petersen
Steuerberaterin

Fin Schauer
Steuerberater

Ulf Volquardsen
Steuerberater

Die Boule-Terrier Viöl trafen sich im Kirchspielkrug Gallehus zur Weihnachts-
feier. Vorsitzender Kai Clausen konnte auf ein ereignisreiches Jahr mit zahl-
reichen Aktivitäten auch außerhalb Viöls zurückblicken, doch mit Bedauern
mußte er gestehen das dadurch leider interne Veranstaltungen wie z.B. ein
Grillabend im Sommer zu kurz kamen, was jedoch im kommenden Jahr besser
werden soll. An diesem Tag wollte er jedoch nach dem gemeinsamen Essen
den neuen Vereinsmeistern den Pokal überreichen. Vereinsmeister wurden in
diesem Jahr Vorsitzender Kai Clausen und Dieter Matthiesen und konnten vom
Kameraden Maik Carstensen den Pokal in Empfang nehmen gefolgt auf dem
zweiten Platz von Andreas Erichsen und Luis Sellier und Platz drei erreichten
Johannes Petersen und Paul Koch. Clausen dankte allen für die immer wieder

tollen Ergebnisse die
seine Mitstreiter nach
Hause bringen und In-
grid und Dieter Mat-
thiesen für die Aus-
richtung der Weihn-
achtsfeier. Bei dem
anschließenden Lotto-
spiel hatten sie sich

große Mühe mit dem Aussuchen der Preise gegeben was allgemeine Aner-
kennung fand.

Weihnachtsfeier Boule-Terrier mit Vereinsmeister
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Am 09. Januar begrüßte der Musikzugführer Matthias Möhrke alle anwesenden
Musikantinnen und Musikanten, sowie als Gäste den Gemeindewehrführer
Michael Schultz und Amtswehrführer Rolf Schadwald  im Feuerwehrgerätehaus
in Viöl. Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden beginnt die Jahreshaupt-
versammlung traditionell mit heißen Würstchen und Frikadellen. Im Rückblick
von Matthias Möhrke wurde klar, dass das Jahr 2014 wieder ein Jahr voller
Musik gewesen ist. Insgesamt 65 Mal trafen sich die Musiker zum gemeinsa-
men Musizieren, wovon 35 Übungsabende und 30 öffentliche Auftritte waren.
So spielte der Musikzug zu diversen Geburtstagen und Hochzeitsjubiläen, Kin-
derfesten, Laternenumzügen und  Ringreiten. Besondere Highlights waren die
Konzerte zum Biikebrennen am Dockkoog,  zu Tagen der offenen Tür und den
125 jährigen Jubiläen der Feuerwehren Viöl und Norstedt, zum  Frühschoppen
beim Jubiläum vom SV Blau-Weiß Löwenstedt und der Versammlung des
Kreisfeuerwehrverbandes. Besonders aktiv waren fünf Musikerinnen und Mu-
siker: Thore Jensen erhielt den Ernst-Andresen-Pokal mit einer gesamten Be-
teiligung an Übungsabenden und Auftritten von 97 %. Den Pokal für die meis-
ten Öffentlichen Auftritte erhielt Maria Möhrke, sie hat zu keinem der Auftritte
gefehlt. Für die beste Übungsbeteiligung erhielten Andreas Petersen, Frank
Jensen und Thore Jensen den Holger-Makoben-Pokal, alle drei haben nur ein-
mal zu den Übungsabenden gefehlt. Beim nächsten Tagesordnungspunkt stan-
den wichtige Funktionen zur Wahl. Matthias Möhrke erklärte sich bereit, wieder
für das Amt des Musikzugführers  zu kandidieren. Seit nunmehr 21 Jahren
steht Matthias dem Musikzug vor und leistet hervorragende Arbeit. Ein ein-
stimmiges Wahlergebnis spiegelt dieses wieder. Auch der Posten des Schrift-
wartes stand zur Wahl: Seit 30 Jahren bekleidet Bernd Möhrke dieses Amt.  In
seiner unverwechselbaren Art führt er diesen Posten aus. Auch Bernd kandi-
diert nochmals, fügt aber hinzu, dass er dieses Amt  gerne zukünftig in jüngere
Hände geben möchte. Die tolle Arbeit von Bernd wird auch einstimmig bestä-
tigt.   Zur neuen Kassenprüferin wird Maria Möhrke gewählt, Alexander Mat-
thiesen scheidet turnusgemäß aus diesem Amt aus. Für das anstehende Mu-
sikjahr warten wieder einige Highlights auf die Musiker des Musikzuges Viöl,
so Matthias Möhrke. Darunter diverse Konzerte zu  Jubiläen von Feuerwehren
aus dem Amt Viöl und Husum. Am Pfingstmontag spielt der Musikzug zum
Frühschoppen auf dem Pferdemarkt in Jübek. Ganz besonders freut sich der

Musikzug auf die bevorstehende Reise zur befreundeten Trachtenkapelle Ober-
lienz in Österreich, welche im August ansteht. Am Ende seiner Ausführungen
war es dem Vorsitzenden wichtig,  nochmals „Danke“ zu sagen. Möhrke über-
reichte an seine Stellvertreterin Sonja Hansen einen Blumenstrauß für die an-
genehme Zusammenarbeit. Für die langjährige Chronikarbeit erhielt Hans-
Heinrich Carstensen (Hein Boxlund) ein kleines Präsent und einen Blumen-
strauß. Des Weiteren wurde ebenfalls Bernd Möhrke mit einem Präsent für 30
jährige Vorstandsarbeit geehrt.  Auch Amtswehrführer Rolf Schadwald und Ge-
meindewehrführer Michael Schultz dankten dem Musikzug für die hervorra-
gende Außenwerbung bis weit über die Kreisgrenze hinaus. Ihr seid ein „Aus-
hängeschild“ der Feuerwehr, unterstrichen beide deutlich. Für das nächste
Jahr wünschen sie den Musikanten viel Spaß und Freude an der Musik und
eine erlebnisreiche Urlaubsreise nach Österreich. Sören HansenÜbrigens: Wer
Lust hat, im FF Musikzug Viöl aktiv zu musizieren, darf sich gerne an unseren
musikalischen Leiter, Herrn Frank Jensen, Norstedt, Tel. 04843/27993, oder
an den 1. Vorsitzenden, Herrn Matthias Möhrke, Viöl/Hoxtrup, Tel. 04843/324
wenden.Unsere Übungsabende finden jeden Mittwoch, ab 20:00 Uhr, in der
Gastwirtschaft Gallehus  Viöl statt.

Jahreshauptversammlung Feuerwehrmusikzug Viöl

Von Links: Sonja Hansen, Maria Möhrke, Bernd Möhrke, Andreas Petersen,
Hans Heinrich Carstensen, Frank Jensen, Thore Jensen
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… und Interessierte aus dem Amtsbereich,
ich wünsche allen ein frohes gesundes erfolgreiches neues Jahr.

Mit einer schönen Stunde ging der lebendige Adventskalender am 23.12.2014
bei leider nicht so schönem Wetter zu Ende. Die Beteiligung von freiwilligen
Veranstaltern war wirklich sehr erfreulich (hier ein Dank nochmals an die Or-
ganisatoren Gunda und Christina), witterungsbedingt haperte es zuweilen an
der Teilnehmerzahl. Aber in knapp 10 Monaten können wir ja wieder gemein-
sam daran arbeiten. Vielleicht sollte man dann nicht nur zu Bekannten gehen,
sondern die Gunst nutzen auch einmal zu Anderen zu gehen um dort einen
interessanten Schnack zu haben. Bleibt der Aufwand bescheiden, halten sich
die entstehenden Kosten in der ohnehin kostspieligeren Weihnachtszeit auch
in Grenzen.
An den Adventsfreitagen wurde die Punschbude vor dem MarktTreff von vielen
Einwohnern/innen gut angenommen. HGV, Freiwillige Feuerwehr, die Schüt-
zengilde und die Gemeindevertretung haben sich über die Annahme dieses
Angebotes sehr gefreut. Zum Zeitpunkt der Erstellung des Artikels war eine Er-
lössumme des Verkaufs von Punsch und Bratwurst noch nicht ermittelt, soll
doch ein Teil mit zur Sanierung des Spielplatzes Süderacker genutzt werden.

Ein neues Jahr ist nun in seinen Anfängen und auch der Veranstaltungskalen-
der zeigt die geplanten dörflichen Aktivitäten. Ich wünsche allen Planern und
Veranstaltern von Aktivitäten  eine sehr gute Beteiligung, damit so Ihre freiwil-
lige Arbeit gewürdigt wird.     

Mit dem Monat Januar haben auch „Unsere Landärzte, das Ehepaar Töllner“
ihre Arbeit komplett aufgenommen. Ich wünsche im Namen der Gemeinde
Wester-Ohrstedt  Ihnen und Ihrem Team alles Gute und bedanke mich auf die-
sem Wege noch einmal ausdrücklich für die lange Amts- und Wirkungszeit
von Horst Kiehl.  

Unser Kaufmann Maik Schultze nebst Frau, ist seit Weihnachten auch Wes-
ter-Ohrstedter. Den beiden ein herzliches Willkommen.

Nun hoffe ich für uns alle auf einen hoffentlich weiter milden (aber nicht so
nassen) Winter und verbleibe
Mit herzlichen Grüßen Ihr/Euer
Wolfgang Rudolph

Liebe Wester-Ohrstedter/innen…

Veranstaltungen Wester-Ohrstedt
05.02. 16:00 Uhr Blutspenden DRK, Schulzentrum Ohrstedt
16.02. 18:30 Uhr, Vorleseveranstaltung der Kirche 

für alle Gemeinden im Gemeindehaus
21.02. Kinderfasching vom Sportverein
21.02. 18:00 Uhr Biikebrennen
27.02. 15:00 Uhr Kinderlotto im Gemeindehaus ab dem 1. Schuljahr
07.03. 19:30 Uhr Feuerwehrball

Gemeinde

Wester-Ohrstedt
Bürgermeister Wolfgang Rudolph

Clasesweg 1, 25885 Wester-Ohrstedt
Tel. 04847 809310

rudolph-wester-ohrstedt@t-online.de
www.wester-ohrstedt.de

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
- die am 15. März 2015 erscheint -

ist der 1. März 2015.

AUTOMOBILE • KZF-WERKSTATT • TANKSTELLE

Hauptstraße 50  ·  25855 Wester-Ohrstedt
04847 - 372  ·  verkauf@autohaus-asmussen.de

www.autohaus-asmussen.de

-   Neuwagen aller Marken
-   Jahreswagen 
      aller Marken

-   Gebrauchtwagen mit
      Garantie aller Marken

-   Autogasumrüstung

-   Gasanlagenreparatur

-   Werkstattservice 
      für alle Fabrikate
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www.efco-motorgeraete.de
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Gartengeräte von efco 
im Grünen zu Hause

Für jeden das 
   Richtige ...
Für jeden das 
   Richtige ...

Die Amtsvolkshoch-
schule Viöl veranstal-
tete am Mittwoch,
21.01.2015 in der der
Schule Viöl, mit Dirk
Rohrbach einen so-
wohl musikalischen
als auch dynamischen
Lichtbildvortrag „High-
way Junkie – Mitten
durch Amerika“. 
Gert Nissen begrüßte
Dirk Rohrbach mit den

Worten: „Er ist wieder da“ herzlich. 
120 Minuten Spannung, exzellente Musik und hervorragende Landschafts-
aufnahmen, nahmen die Besucher der vollbesetzten Aula der Schule Viöl ge-
fangen. Dirk Rohrbach bannte als Erzähler alle Besucher und nahm, wie Gert

Nissen treffend sagte, alle Besucher mit auf eine Reise, die nicht ereignisreicher
und auch nicht spannender hätte sein können. Dabei ließ Dirk Rohrbach auch
die vielen Menschen, die er traf den Raum, selbst zu erzählen und er hatte das
Transportmittel Rad, deshalb gewählt, um den Kontakt mit den Menschen in
Amerika schneller zu finden und zu intensivieren. 7.600 Kilometer in 100 Tagen
von Hanau über Bremerhaven nach New York nach Los Angeles. In Santa Mo-
nica am Pier endet die berühmteste Straße der Welt, die Route 66 hier war das
Ziel nach rund 7.600 Kilometern und mehr als 50.000 erstrampelten Höhen-
kilometern erreicht. Es ist eigentlich gar nicht möglich, diesen Vortrag zu be-
schreiben, man muss ihn gesehen haben. Es war ein Vortrag der Superlative,
der am Ende mit lang anhaltenden Beifall belohnt wurde. 
Gert Nissen übergab an Dirk Rohrbach ein spezielles T-Shirt und bedankte
sich abschließend bei den ca. 200 Zuschauern - die wieder einmal die „Re-
genbogenhalle” der Viöler Schule bis auf den letzten Platz füllten.

„Highway Junkie” - Mitten durch Amerika mit  Dirk Rohrbach

Großer Andrang am Büchertisch: Nicht nur der Referent (im Hintergrund),
sondern auch die Mitarbeiterin Claudia Axmann wurde mit Fragen überhäuft.

Als Geschenk für Dirk Rohrbach gab es ein „Fan-T-Shirt” und etwas Musik für
die langen fahrten auf der Autobahn (wenn es von Vortrag zu Vortrag geht).

Anzeigen- und Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe
- die am 15. März 2015

erscheint -
ist der 1. März 2015.
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                                                   Kurs | 5.01

Kurs „Tastschreiben am PC”            
für Jugendliche und Erwachsene      

Ingrid Kröger

…einmal ganz anders, nämlich erlernen
durch Farben und Geschichten. Das Beherr-
schen der Tastatur ist für das flüssige
Schreiben am PC sehr wichtig. Es werden in
diesem Kurs durch ein neues Prinzip des Er-
lernens alle Griffwege erklärt und erlernt, so-
wie die Normen und Formen der Briefgestal-
tung besprochen.
Am Ende erfolgt eine 10-minütige Abschrift
mit Bescheinigung (anerkannt von der IHK).

Datum: ab Montag, 22.06.2015 - 
Do., , 25.06.2015, 16 Std.

Ort: Schule Viöl
Uhrzeit: 16:30 Uhr
Kursgebühr: 52,- EUR
Anmeldung: Ingrid Kröger, Tel. 04841/

4042965 oder
0172/4145818

                                                                         
                                                   Kurs | 5.04

Grundlagen                                                  

Vom Einschalten bis zum Arbeiten mit Win-
dows 7. In diesem Grundlagen-Seminare ler-
nen Sie die allgemeine Hardware, Tastenbe-
zeichnungen und das Betriebssystem Win-
dows 7 kennen. Der Kurs richtet sich an
Computer-Neueinsteiger.

Datum: 04.02.2015

                                                   Kurs | 5.06

Word I                                                            

In diesem Einführungsseminar erlernen Sie
die in der Praxis gebräuchlichsten Funktio-
nen der Software. Die Grundfunktionen zur
Texterfassung und Textbearbeitung werden
vermittelt.

Datum: 11.02.2015

                                                   Kurs | 5.08

Word II                                                           

In diesem Seminar erlernen Sie Vorgehens-
weisen zum komfortablen Arbeiten mit der
Software. Das korrekte Drucken wird eben-
so vermittelt, wie das Einfügen und Bearbei-
ten von Tabellen, Zeichenelementen und
Grafiken.

Datum: 18.02.2015

                                                    Kurs | 5.11

Excel I                                                             

In diesem Einführungsseminar erlernen Sie
die Grundfunktionen von MS Excel. Daten
werden aufgenommen, sinnvoll verarbeitet
und formatiert.

Datum: 25.02.2015

                                                    Kurs | 5.15 

Excel II                                                            

In diesem Seminar erlernen Sie das metho-
dische Vorgehen zum Entwurf von Kalkula-
tionsschemata und das effiziente Bearbei-
ten großer Tabellen.

Datum: 04.03.2015

                                                    Kurs | 5.19

Excel III                                                           

In diesem Seminar erlernen Sie den Einsatz
von verschiedenen Formeln und Funktionen:
Wenn/Dann/Sonst, Verweise, Zielwertsu-
che, Datenüberprüfung

Datum: 11.03.2015

                                                   Kurs | 5.22

Powerpoint

Der Besuch dieses Einführungskurses ver-
mittelt Ihnen die Grundfunktionen der Soft-
ware. Erstellen Sie eine Präsentation mit
Texten, Tabellen und Diagrammen, formatie-
ren und animieren Sie Objekte und Folien. Er-
stellen Sie ein Fotoalbum.

Datum: 18.03.2015

                                                    Kurs | 5.24

Fotogalerie

Verwalten und bearbeiten Sie Fotos unter
Windows 7 mit der Fotogalerie. Erstellen
Sie aus Beispielfotos einfach
Panoramabilder und Collagen.

Datum: 25.03.2015
Kurs | 5.26

ACCESS I

Dieses Seminar vermittelt Ihnen die Grund-
funktionen der Software und ermöglicht die
selbständige Arbeit mit Datenmasken. Er-
stellen Sie Tabellen für die Datenerfassung
und Formulare.

Datum: 22.04.2015

Kurs | 5.28

ACCESS II

Filtern Sie die Daten einer
Beispieldatenbank gezielt durch den
Einsatz von Abfragen und lassen Sie sich
die Daten in Formularen und berichten
anzeigen.

Datum: 29.04.2015

                                                     Kurs |5.30

Internet

Im Internet unterwegs…Explorer und
Suchmaschinen richtig einsetzen.

Datum: 29.04.2015

Für alle Kurse von 5.04 bis 5.30 gilt:
Dozent: Ralf Schmidt
Datum: Mittwoch
Uhrzeit: 17:00 - 20:00
Ort: Schule Viöl
Kursgebühr: 15,- EUR
Anmeldung: VHS/WTV-Büro,
Westerende 41, Viöl, Tel. 04843-20106,
oder direkt vom Dozenten: Mobil
0173/2195920, 0461/1825356 oder
per Mail info@schmidt-seminare.com

Kurse an der Amtsvolkshochschule Viöl

                                                   Kurs | 9.02 

Yoga

Anke Kraatz

Ob bei Stress, zur Fitness, bei Ruc̈ken-, Kopf
-oder sonstigen Schmerzen, zum Entspan-
nen oder einfach nur so…Yoga ist fur̈ jeden
und alle was. Abwechslungsreich, mal mit

Musik, mal ohne ,mal schneller mal langsam,
die Yogastunden im Hatha-Stil werden nicht
langweilig und versprechen mehr Flexibilität,
Kraft und gleichzeitig Entspannung pur.
Durch Modifikationen wird jeder da abgeholt
wo er steht und so sind die Stunden gleicher-
maßen fur̈ Anfänger, wie fur̈ Fortgeschritte-
ne geeignet.

Datum: 8x ab Montag, 02.02.2015
Uhrzeit: 9.00 - 10.30
Ort: Dörpshus Oster-Ohrstedt
Kursgebühr:                                                 
56,- EUR
Anmeldung:WTV-Büro,

Tel. 04843-20106, 
Gert Nissen, 
Tel. 0461-979787
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AMT NORDSEE TREENE

„Dat Amtsblatt” erschien erstmalig im Januar
2015. 
8mal im Jahr werden ca. 23.000 Einwohner
des Amtes Nordsee Treene und der Stadt Frie-
drichstadt in ca. 12.000 Haushalten über das
aktuelle Geschehen informiert.

0461-979787
datamtsblatt@grafik-nissen.de

AMT MITTLERES NF

„WIR im Amt Mittleres Nordfriesland – Dit un
Dat aus der Region” erschien erstmalig im
September 2014. 8mal im Jahr werden ca.
20.200 Einwohner des Amtes Mittleres Nord-
friesland in ca. 10.000 Haushalten und ca. 400
Einwohner in der Gemeinde Reußenköge über
das aktuelle Geschehen informiert.

0461-979787
ditundat@grafik-nissen.de

AMT VIÖL

„Amt Viöl AKTUELL” erscheint seit 2010 und
ist der Nachfolger vom „Gemeindeblatt Viöl”
(erstmalig erschienen 1999). 
8mal im Jahr werden ca. 9.100 Einwohner des
Amtes Viöl in ca. 4.000 Haushalten über das
aktuelle Geschehen informiert.

0461-979787
info@grafik-nissen.de



Hier spielt die Musik!

Wasserreihe 14 · Norstedt · Tel. 04843-202312

Samstags und sonntags geöffnet 
von 14.00 bis 18.00 Uhr

…Im Herzen Nordfrieslands…
Zwischen Husum - Flensburg - Bredstedt

DIE

Geschenk-Idee:

Gutschein

für Jonny’s

Musikschule


